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Vorwort der
Bürgermeisterin
Liebe Petzenkirchnerinnen und 
Petzenkirchner!

Das Jahr 2018 neigt sich seinem Ende zu. Ein 
geschichtsträchtiges Jahr, denn vor 100 Jahren 
ist der Erste Weltkrieg zu Ende gegangen und es 
folgte die Ausrufung der 1. Republik. Historische 
Ereignisse, die von einem großen „Miteinander“ 
geprägt waren. 
Auf der ganzen Welt fanden im November Ge-
denkfeiern statt. Überall erinnerten geschichts-
bewusste Menschen an die Millionen Soldaten 
und Zivilisten, die bei Kämpfen ums Leben ka-
men. Es wurde einmal mehr ins Bewusstsein 
gerückt, was es bedeutet, in Frieden leben zu 
dürfen. Eine Lebensweise, bei der wir einander 
respektieren und wertschätzen, trotz kultureller, 
religiöser und politischer Unterschiede. 

Bürgerinfo

Gegenseitiger Respekt und Wertschätzung sind 
für den Erhalt des Friedens wichtig und bei un-
serer täglichen Arbeit wichtige Grundpfeiler für 
den Erfolg.

Die Marktgemeinde Petzenkirchen kann auf 
ein erfolgreiches Jahr 2018 zurückblicken. Wir 
konnten unsere geplanten Projekte umsetzen, 
wir haben eine gute finanzielle Lage und unsere 
Zusammenarbeit ist auf gegenseitigem Respekt 
und großer Wertschätzung aufgebaut. 

Ich darf daher den Jahreswechsel zum Anlass 
nehmen, um mich sehr herzlich für das wirklich 
gute „Miteinander“ zu bedanken. Für das neue 
Jahr wünsche ich alles Gute, Gesundheit und 
viel Erfolg. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin 

Landtagsabgeordneter Dr. Günther Sidl sah sich 
gezwungen, sein Gemeinderatsmandat zur Ver-
fügung zu stellen. Aufgrund seiner vielfältigen 
Aufgaben im Bezirk und auf Landesebene kam 
es immer wieder zu Terminüberschneidungen. 
Er konnte daher seinen Verpflichtungen als Ge-
meinderat nicht mehr oder nur mehr im einge-
schränkten Ausmaß nachkommen. 
Günther Sidl war 9 Jahre im Gemeinderat von 
Petzenkirchen tätig. Wir bedanken uns für seine 
langjährige Mitarbeit und wünschen ihm für 

seine neuen verantwortungsvollen Aufgaben viel Erfolg.

Herr Martin Zehetner hat das frei gewordene Gemeinderatsmandat übernommen und wurde bei der 
Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Petzenkirchen am 13. Dezember 2018 von Bürger-
meisterin Lisbeth Kern als neuer Gemeinderat angelobt. Der Genannte ist 35 Jahre alt, verheiratet und 
Vater von 2 Kindern.

Durch das Ausscheiden von GR LAbg. Dr. Günther Sidl war auch eine Ergänzungswahl für den Prüfungs-
ausschuss erforderlich. Bei der Sitzung des Gemeinderates am 13. Dezember 2018 wurde Markus Raidl 
als neues Mitglied in den Prüfungsausschuss gewählt. 
Die Funktion eines Bildungs- und Jugendgemeinderates wurde von Helmut Wieseneder übernommen. 

Wechsel im Gemeinderat
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Wasserversorgung

Heuer möchte ich mich gleich am Beginn meines Berichtes bei unseren beiden 
Wassermeistern, Pils Erich und Irk Rene bedanken. Ihrer ständigen Beobach-
tung und Betreuung ist es zu verdanken, dass wir immer gutes Trinkwasser in 
die Haushalte geliefert bekommen.
Auch waren sie heuer mit sehr vielen Rohrbrüchen konfrontiert, welche unter 
kürzester Zeit behoben wurden. Ein Dankeschön auch an die Firma Rauner. Bei 
Auftreten eines Rohrbruches waren sie immer rasch zur Stelle. 
Rohrbrüche waren heuer in der Wiener Straße, Sportplatzgasse, Kornfeldstraße 
(mit Schiebertausch), Barbaraweg, Sandberg, Schulstraße und Ybbser Straße.
Da im Gemeindegebiet ein hoher Wasserverlust gegeben war, wurde mit der 
Lecksuche die Firma Locatec beauftragt und sie konnten einige der Rohrbrüche 
ziemlich genau lokalisieren.

Im September war Baubeginn für die Erneuerung der Wasserleitung vom Brunnen, Brunnenweg bis 
zur Aufeldstraße. Nächstes Jahr wird mit der Verlegung unter den ÖBB Geleisen bis zum Haus Riegler 
fortgesetzt. Des Weiteren wird auch der Brunnen saniert.
Ein Pumpentausch beim Brunnen wurde ebenso bereits vorgenommen.
Auch wurde bereits mit dem nächsten Bauabschnitt, Erneuerung Wasserversorgung Manker Straße, 
Josef Panholzergasse-Gasse, Bahngasse in Richtung Bauhof, begonnen.
Die Maßnahmen waren nötig, da teilweise die Leitungen fünzig bis sechszig Jahre alt sind.
Die Bauaufsicht hat das Büro Dipl. Ing. Schuster ZT GmbH aus Wieselburg und die Bauarbeiten Firma 
Schweighofer Bau St. Georgen/Leys. 
Die Kosten für das Bauprojekt betragen ca. EUR 550.000,--
Wartungen und Messungen an der Wasserversorgungsanlage und der UV-Anlage wurden von der 
Firma MTS Wieselburg durchgeführt.
Auf den Kinderspielplätzen in Petzenkirchen und Breiteneich wurde je ein Trinkbrunnen für die Besu-
cher installiert.
Wasser ist unsere wichtigste Lebensgrundlage. Es ist ein unverzichtbarer Baustein aller lebenden Or-
ganismen. Es ist reich an lebensspendender Energie und das wichtigste Lebensmittel unserer Erde. 
Deshalb gehen wir damit sorgsam um. 

Mit der Qualität unseres Wassers können wir auch dieses Jahr zufrieden sein. Die vorgeschriebenen 
und durchgeführten Überprüfungen ergaben keinerlei Beanstandungen seitens der Aufsichtsbehörde.
Die gesammelten Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen liegen im Gemeindeamt auf und kön-
nen als Serviceleistung jederzeit eingesehen werden. Aber auch im Internet auf www.petzenkirchen.at 
(Bürgerservice – Trinkwasseruntersuchungen).

Laut Trinkwasserverordnung § 6, idgF informieren wir Sie über die Analysenergebnisse folgender 
Parameter :
Nitrat als NO3 in mg/l 				    14
Wasserstoffionenkonzentration (pH-Wert) 	 7,5
Gesamthärte in °dH 				    17,5
Carbonathärte in °dH 				    14,5
Säurekapazität bis pH 4,3 in mmol/l 		  5,16 
Kalium als K in mg/l 				    2,7
Calcium als Ca in mg/l 				    90

Bürgerinfo
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Magnesium als Mg in mg/l 				   21
Natrium als Na in mg/l 				    10 
Chlorid als Cl in mg/l 				    16
Sulfat als SO4 in mg/l				    34 
Pestizide: Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar
Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
alles Gute und viel Gesundheit.
Prosit 2019
Wasserreferent
Vbgm. Harald Mixa

Bürgerinfo

In letzter Zeit gibt es bei uns in Petzenkirchen immer öfter die Nach-
frage nach „Essen auf Rädern“. Die Marktgemeinde Petzenkirchen 
möchte nach Möglichkeit dieses Service für unsere Bürgerinnen und 
Bürger ins Leben rufen.
Dazu brauchen wir aber mehrere freiwillige Fahrerinnen oder Fahrer, 
die bereit wären, das Essen zu den Menschen zu bringen.

Sollten Sie Interesse an dieser sozialen Aktion haben und gerne mithelfen wollen, so bitten wir Sie, mit 
dem Gemeindeamt der Marktgemeinde Petzenkirchen Kontakt auf zu nehmen:
Tel. 07416/52109, e-mail: marktgemeinde@petzenkirchen.at

„Essen auf Rädern“ – freiwillige Fahrer/innen gesucht

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, welche sich durch besondere Erfolge oder durch be-
sonderen Einsatz für die Allgemeinheit auszeichnen, will die Marktgemeinde Petzenkirchen aufgrund 
eines Gemeinderatsbeschlusses entsprechend ehren.

Zu diesen Erfolgen zählen z.B.
•         Matura mit ausgezeichnetem Erfolg
•         Schulabschluss einer Berufsbildenden Schule mit 
           ausgezeichnetem Erfolg
•         Lehrabschlussprüfung mit ausgezeichnetem Erfolg
•         Sponsion
•         Sportliche Leistungen
•         besonderer Einsatz für die Allgemeinheit

Die Ehrung ist für Freitag, den 18. Jänner 2019 im Rahmen eines Neujahrsempfanges geplant. 

Leider sind uns diese Leistungen nicht alle bekannt. Aus diesem Grunde bitten wir um Ihre Mithilfe:

Sollten Sie selbst unter diesen Personenkreis fallen oder jemanden kennen, der eine Auszeich-
nung verdient hat, so bitten wir um Bekanntgabe bis 11. Jänner 2019. 

(Tel. 07416/52109 oder e-mail: marktgemeinde@petzenkirchen.at oder durch persönliche Vorsprache).

Ehrungen aufgrund besonderer Leistungen
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Subventionen
Zur Unterstützung der Vereinstätigkeit in unserer Gemeinde wurden bei der letzten Sitzung des Ge-
meinderates wieder zahlreiche Subventionen vergeben. Damit soll auch die Wertschätzung der vielen 
ehrenamtlich tätigen Personen in unseren Vereinen zum Ausdruck gebracht werden.  

Im Jahr 2018 wurden folgende Subventionen ausbezahlt:
SV Volksbank Haubi´s Petzenkirchen Bergland			   EUR  3.500,--
Marktmusikkapelle							       EUR  1.000,--
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein			   EUR     350,--
Kirchenchor								       EUR     280,--
Pensionistenverband						      EUR     260,--
Tennisverein								       EUR     275,--
Österr. Kameradschaftsbund					     EUR    210,--
Evangelische Pfarrgemeinde					     EUR     110,--
Seniorenbund							       EUR       80,--
Bärenfänger								       EUR       50,--

Refundierung der Lustbarkeitsabgabe
Landjugend								       EUR    1.525,-- 

Refundierung der Betriebskosten
Marktmusikkapelle							       EUR     300,--

Subventionen für Projekte
Dem Pfarramt Petzenkirchen wurde für die Umbauarbeiten zur Vergrößerung des Bereiches beim 
Altar ein Projektzuschuss von EUR 6.000,-- gewährt. 

Neben der finanziellen Unterstützung fördert die Marktgemeinde Petzenkirchen die Aktivitäten der 
Vereine durch weitere Maßnahmen, wie z.B. kostenlose Veröffentlichungsmöglichkeiten in den Ge-
meindemedien, Benutzung von Gemeinderäumlichkeiten, Hilfestellung bei der Veranstaltungskoordi-
nation etc. 

Bürgerinfo

Subventionen 2018

Voranschlag 2019 und mittelfristiger Finanzplan bis 2023

Gemäß § 73 der NÖ Gemeindeordnung hat die Bürgermeisterin den Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2019 erstellt. Im Bereich der mittelfristigen Finanzplanung wurden die laut Prognosen in den nächsten 
Jahren abflachende Konjunktur und ein Anstieg des Leitzinssatzes berücksichtigt. 

Im Voranschlag für das kommende Jahr sind im ordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben von 
EUR 2.786.800,-- vorgesehen. Im außerordentlichen Haushalt sind für den Straßenbau Einnahmen und 
Ausgaben von EUR 541.000,-- veranschlagt. 

Der Haushaltsplan 2019 und der mittelfristige Finanzplan bis 2023 wurden in der Sitzung des Gemein-
derates am 13. Dezember 2018 genehmigt.
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Bürgerinfo

NÖ Heizkostenzuschuss 2018/2019

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2018/2019 
in der Höhe von EUR 135,-- zu gewähren. Der Antrag auf Heiz-
kostenzuschuss muss bei der Gemeinde (Hauptwohnsitz!) bis 
spätestens 30. März 2019 einlangen.
Die Auszahlung erfolgt durch das Amt der NÖ Landesregie-
rung.

Gefördert werden Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger und Anerkannte 
Flüchtlinge nach der Genfer Konvention die den Hauptwohnsitz in einer NÖ Gemeinde haben und fol-
genden Personenkreis angehören:

-   Bezieher einer Mindestpension nach § 293 ASVG (Ausgleichszulagenbezieher/innen)
-   Bezieher einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
    deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe unter dem jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz liegt
-   Bezieher/innen von Kinderbetreuungsgeld, oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren 
     Familieneinkommen den oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt
-   Sonstige Einkommensbezieher, deren Familieneinkommen unter dem jeweiligen Ausgleichs-
     zulagenrichtsatz liegt.

Bitte die Sozialversicherungskarte mitbringen!

Friedhof

Für einen behindertengerechten Zugang in 
die Aufbahrungshalle wurde der Eingangs-
bereich neu gestaltet. 
Die westliche Friedhofsmauer befand sich 
in sanierungsbedürftigen Zustand. Der 
Mauerputz hatte sich an vielen Stellen ge-
löst und Mauerteile sind ausgebrochen. 
Durch die beabsichtigte Gartengestaltung 
des Grundnachbarn musste die Sanierung 
noch heuer erfolgen. 
Von unserem Friedhofsbetreuer Martin 
Holzer wurden die restlichen Wasserent-
nahmestellen im neuen Friedhofsteil schön 
gestaltet. 

Die Gesamtkosten dieser außerordentlichen Vorhaben von rund EUR 19.000,00 wurden von den Ge-
meinden Petzenkirchen und Bergland jeweils zur Hälfte übernommen. 

Nachdem es in der Vergangenheit bereits Jahre mit negativem Jahresergebnis gegeben hat und die 
Ergebnisprognose für die nächsten Jahre Fehlbeträge ausgewiesen hat, war eine Änderung der Fried-
hofsgebührenordnung ab 1. Januar 2019 erforderlich.
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Bürgerinfo

Christbaumentsorgung

Die Christbäume werden auch heuer wieder durch die Marktgemeinde 
Petzenkirchen kostenlos entsorgt.

Die Abholung der Bäume erfolgt am

Mittwoch, den 23. Jänner 2019.

Wir ersuchen Sie, den zu entsorgenden Christbaum an diesem Termin ab  
7.30 Uhr an Ihrer Liegenschaftsgrenze bereit zu stellen.

Außerdem können die Christbäume ab dem 7. Jänner 2019 in allen Alt-
stoffsammelzentren im Bezirk kostenlos abgegeben werden.

Viele Menschen werden auch heuer den Jahreswechsel mit Böllern und Feu-
erwerk begrüßen. Durch falsche Gefahreneinschätzung kommt es in der 
Silvesternacht leider immer wieder zu Verletzungen, Unfällen und Bränden. 
Der leichtsinnige oder unsachgemäße Umgang mit Böllern und Raketen ist 
gefährlich, denn in jedem Feuerwerksartikel befindet sich Sprengstoff. Häu-
fig wird die Wirkung der explosiven Stoffe in den Feuerwerkskörpern unter-
schätzt. Auch in ausgelassener Feierlaune sollte jeder daran denken, sorgfältig 
mit den Knallkörpern umzugehen und die Benutzungshinweise zu beachten.
Keinesfalls dürfen Feuerwerkskörper in Wohnräumen, auf Dachböden oder 

in Kellerabteilen gemeinsam mit Brennstoffen aufbewahrt werden. Bewahren Sie die Feuerwerkskör-
per auch nicht in der Nähe von Öfen, Heizkörpern oder in den Taschen von Kleidungsstücken auf.

Ein Feuerwerk darf nur im Freien mit ausreichendem Abstand zu Menschen, Tieren und Gebäuden ab-
brennen. Keine Verwendung in brennbarer Umgebung, wie z.B. im verbauten Gebiet, bei Trockenheit 
(dürres Gras oder Laub), im Wald oder in Waldnähe.

Weniger ist oftmals Mehr!
Ältere und kranke Mitmenschen werden dankbar sein.
Wer ein Herz für Tiere hat, sollte Silvester ohne Raketen und Knallkörper feiern.

Silvesterfeuerwerk – ein schöner Brauch, aber nicht ungefährlich!

Energiebericht 2017

Für das Jahr 2017 wurde ein Energiebericht über unsere Gemeindeobjekte erstellt. Für das Amts-
gebäude, den Kindergarten und den Bauhof wurde ein Gesamtenergieverbrauch für Wärme von 
80.639 kWh errechnet.
Dieser Bericht kann auf www.petzenkirchen.at unter Bürgerservice/Energieberichte abgerufen oder im 
Gemeindeamt während der Parteienverkehrszeiten eingesehen werden. 
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Bürgerinfo

Petzenkirchen investiert kräftig in den Straßenbau

Rund EUR 300.000,-- wurden von der Markt-
gemeinde Petzenkirchen heuer in den Stra-
ßenbau investiert. In der Rosengasse wurde 
das letzte Teilstück asphaltiert. Dadurch 
konnte der noch offene Ring geschlossen 
werden. Die Nebenflächen werden je nach 
Bebauung fertiggestellt. Die Fahrbahnrän-
der wurden so gestaltet, dass die Nebenflä-
chen ohne besonderen Aufwand hergestellt 
werden können. Der Schienenrad - Über-
gang in der Manker Straße wurde beseitigt. 
Im Zuge dieser Arbeiten konnte der Durch-
lass für die Regenabwässer vergrößert wer-
den.
Im neuen Siedlungsgebiet in Breiteneich 
wurde die Erlaufgasse gestaltet und asphal-
tiert. Im hinteren Bereich ist diese Straße 

beidseitig verbaut, daher konnte in diesem Abschnitt die Straße fertiggestellt werden. Der vordere Teil 
dieses Bauabschnittes wurde mit einer provisorischen Asphaltdecke ausgestattet. 
Auch der restliche Teil der Feldgasse in Breiteneich wird staubfrei gemacht und mit einem Asphaltband 
überzogen. 
In der Manker Straße wurde durch eine Umgestaltung des Gehsteiges und der Ablaufgerinne eine Ver-
besserung des Regenablaufs erreicht. 
Die neuen Siedlungsstraßen wurden zwecks effizienterer Beleuchtung auch mit neuen modernen 
LED-Laternen ausgestattet. 

Die Marktgemeinde Petzenkirchen legt großen Wert auf funktionelle und ansprechende Straßenge-
staltung. Es ist uns ein großes Anliegen, provisorisch angelegte Straßenzüge so rasch wie möglich zu 
asphaltieren, damit die Staubbelästigung für die Anrainer so gering wie möglich gehalten wird. 

Im neuen Siedlungsgebiet in der Erlaufgasse machten sich Bürger-
meisterin Lisbeth Kern und der für den Straßenbau zuständige ge-
schäftsführende Gemeinderat Josef Nestinger ein Bild vom Baufort-
schritt und besprachen die weiteren Schritte mit den Vertretern der 
bauausführenden Firma PORR.

Kirchenplatz

Da die Buchsbäume vor dem Krieger-
denkmal dem Buchsbaumzünsler zum 
Opfer gefallen sind, mussten sie zur 
Gänze entfernt werden. Dabei stellte 
sich heraus, dass die Mauer sanie-
rungsbedürftig ist und auch das Gelän-
der erneuert werden muss.
Die Arbeiten wurden beauftragt und 
eine Neubepflanzung durchgeführt. 
Die Kosten haben die beiden Gemein-
den Petzenkirchen und Bergland über-
nommen.



Seite 10 Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

Bürgerinfo

Hohe Verkehrsbelastung in unserer Gemeinde

Der Verkehr durch Petzenkirchen ist in Stoßzeiten unvorstellbar hoch. Das hat eine Verkehrszählung 
am 31. Oktober 2018 bestätigt. Vizebürgermeister Harald Mixa und die Gemeinderäte Manfred Buch-
berger, Rene Irk, Franz Mayrhofer, Josef Nestinger und Helmut Wieseneder zählten 6 Stunden lang (zu 
den Stoßzeiten) die vorbeikommenden Fahrzeuge an den Kreuzungen Wiener Straße – Aufeldstraße, 
Wiener Straße – Ybbser Straße und Wiener Straße – Manker Straße.
Die Verkehrszählung brachte folgendes Ergebnis:

Darstellung: Fahrtrichtung von - nach; blau, türkis, grün = PKW, rot = LKW

Standort bei Kreuzung Wiener Straße - Ybbser Straße bei Kirche 
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Es ist geplant, nach Fertigstellung der Um-
fahrung Wieselburg eine neuerliche Ver-
kehrszählung in Petzenkirchen durchzufüh-
ren, um Vergleichszahlen zu erhalten und 
Überlegungen für ein Verkehrskonzept an-
zustellen. 

Bürgerinfo

Wieselburg - Plaika Plaika - Wieselburg

Wieselburg - Breiteneich Breiteneich - Wieselburg

Ortsmitte - Breiteneich

Standort Aufeldstraße

Standort bei Kreuzung Wiener Straße - Manker Straße 
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Die Beurkundung der Partnerschaft zwischen der Ortsgemeinde Ahlshausen-Sievershausen und der 
Marktgemeinde Petzenkirchen fand am 24. September 1983 statt. Seit nunmehr 35 Jahren werden 
gute partnerschaftliche Kontakte zwischen den Menschen beider Gemeinden gepflegt.
Zur Feier des 35-jährigen Partnerschaftsjubiläums reiste eine Delegation aus Petzenkirchen in der Zeit 
5. bis 7. Oktober 2018 nach Ahlshausen-Sievershausen und wurde dort sehr herzlich aufgenommen. 

Am ersten Abend fand gemütliches Beisammen-
sein mit den Quartiergebern im Gasthaus Ludwig 
Ernst statt, wo wir vom Wirt und seinem Team mit 
einem köstlichen Partnerschaftsbuffet verwöhnt 
wurden.
Im Rahmen dieser Zusammenkunft berichteten 
die Bürgermeister Lisbeth Kern und Ortsbürger-
meister Jürgen Hesse mittels einer eindrucksvollen 
Power-Point-Präsentation über Aktuelles aus den 
letzten 5 Jahren aus ihren Gemeinden.

Am nächsten Tag wurden wir zu einer Besichti-
gung des PS Speichers in Einbeck eingeladen, eine 
einzigartige Ausstellung über die Geschichte der 
Mobilität in den letzten 130 Jahren. Über 200 histo-
rische Fahrräder, Motorräder und Autos konnten 
bewundert werden.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Schüt-
zenhaus Sievershausen stand eine Rundfahrt mit 
Trecker und Wagen durch die Landschaft von Ahls-
hausen-Sievershausen statt. Dabei konnten wir 
die verheerenden Verwüstungen sehen, die das 
Sturmtief Friederike im Jänner dieses Jahres angerichtet hat. Mehr als 100 Hektar Wald sind dem Sturm 
zum Opfer gefallen. 

Bürgerinfo

35 Jahre Partnerschaft mit Ahlshausen-Sievershausen
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Am Abend fand die offizielle Partnerschaftsfeier im 
Gasthaus Ludwig Ernst statt. Beim anschließenden 
Oktoberfest wurden die freundschaftlichen Bezie-
hungen vertieft und auch neue Freundschaften 
geschlossen.

Am Sonntag wurde gemeinsam der Erntedank-Got-
tesdienst in der St. Blasius-Kirche zu Ahlshausen ge-
feiert und das Gastgeschenk der Marktgemeinde 
Petzenkirchen – eine Edelkastanie – im Pfarrgarten 
gepflanzt.

Nach dem Mittagessen und der offiziellen Verabschiedung wurde die Heimreise mittels Bahn angetre-
ten. Alle Reiseteilnehmer waren sich einig: Das 35-jährige Partnerschaftsjubiläum war ein besonderes 
Erlebnis und wir bedanken uns herzlich für die Gastfreundschaft. 

Bürgerinfo

Wir sind stolz auf unsere Rekruten

10 junge Petzenkirchner des Jahrganges 
2000 mussten sich Anfang Oktober einer 
2-tägigen Musterung bei der Stellungskom-
mission in St. Pölten unterziehen.

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Vizebür-
germeister Harald Mixa wünschten den 
Jungmännern alles Gute für die Zeit ihres 
Präsenz- bzw. Zivildienstes und überreich-
ten ein Präsent der Marktgemeinde Petzen-
kirchen. 
Anschließend wurde in der Pizzeria 
„Una La Strada“ gefeiert.

Foto: 1. Reihe v.l.n.r.: Bgm. Lisbeth Kern, Manuel Karner, Ramadan 
Galapeni 
2. Reihe v.l.n.r.: Manuel Fasching, Vbgm. Harald Mixa, Dominik 
Kerschner, Matthias Baumschlager, Andreas Kraft, Jakob Heinisch 
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Langfristige Zusammenarbeit der Gemeinden 

Bergland, Erlauf und Petzenkirchen 
bei der Wasserversorgung

Die Gemeinden inves  eren ca. eine Mio. Euro in die Versorgungssicherheit im Rahmen des Wasserplanes 
durch Herstellung von Verbindungsleitungen und eines Brunnens! 
Auf Grund der topogra schen Lage übernimmt die Gemeinde Bergland die gesamte wirtscha  liche und 
rechtliche Verantwortung für die Umsetzung des Projektes.  

Am 28.11.2018 fand die Schlussbesprechung für das Projek� inale „Wasserplan“, unter Beisein der Zivilinge-
nieure Schuster und Zeleny sowie der Gemeindevertreter und der Wassermeister, sta� .  
Als erstes und zugleich als Hauptprojekt wird die Errichtung aller erforderlichen Verbindungsleitungen und 
der neue Brunnen nahe dem derzei� gen Erlau� runnen durch die Gemeinde Bergland umgesetzt. Der neue 
Brunnen mit 30 l/sec. wird auf die Notversorgung aller drei Gemeinden bemessen.
Der steigende Wasserbedarf, die zunehmende Trockenheit mit Fokus auf Versorgungssicherheit für die Ge-
meindewasserleitung gaben Anlass für diese dringend erforderlichen Maßnahmen.
Für diese langfris� ge Zusammenarbeit der Gemeinden wird ein entsprechendes Übereinkommen abge-
schlossen. Entsprechend dem Wasserbedarf der jeweiligen Gemeinde und der tatsächlichen Nutzung er-
folgt die Beteiligung an der Rückzahlung und die Kostenau� eilung des laufenden Betriebes. Die geschätzten 
Kosten für diese Versorgungssicherheit wird zwischen 10 und 15 Cent pro Kubikmeter Wasser betragen.

Der von den Zivilingenieuren Schuster und Zeleny  nalisierte Wasserplan wird dem Land Niederöster-
reich Abt. WA4 zur Begutachtung vorgelegt. Dem Land ist die langfris� ge Betrachtung und Planung bei der 
Wasserversorgung sehr wich� g. Dafür gibt es für diese Planerstellungskosten eine Förderung von mind. 40 
Prozent und ca. 10 - 20% in Folge vom Bund. Jeder Gemeinde verbleiben Anteilskosten von ca. 6.000 Euro.

Foto von links:
DI. Stefan Schuster, DI. Thomas Unger, Manfred Hackl, Bgm. Lisbeth Kern, Karl Pabst, Hasel-
berger Josef, Bgm. Walter Wieseneder, Erich Pils, DI. Georg Zeleny, Bgm. Franz Engelmaier, 
Thomas Pfaff eneder.

In dieser „Wasserplanung“ 
sind auch zukün� ige Auf-
gaben und Maßnahmen 
nach Prioritäten für die 
nächsten 10 bis 20 Jahre 
pro Gemeinde erfasst. 

Angeführt sind auch Not-
fallspläne im Zivilschutz- 
und Feuerlöschfall, die Sa-
nierung und Op� mierung 
der einzelnen Brunnenan-
lagen, die Vernetzung der 
Hochbehälter oder auch 
die Errichtung von zusätz-
lichen Behältern.

Viele dieser Arbeiten sind 
in Folge von jeder Ge-
meinde eigenständig ent-
sprechend den internen 
Prioritäten umzusetzen.

Bürgerinfo
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Volksschule

Die Aufstockung unseres Volksschulgebäudes ist im Rohbau fertig. 
Eine Vorgabe bei der Planung war, das äußere Erscheinungsbild des Gebäudes straßenseitig nicht we-
sentlich zu verändern.

Wie man sieht, ist dies sehr gut gelungen.
Derzeit werden die Elektro- und Haustechnikarbeiten durchgeführt. Die weiteren Auftragsvergaben für 
die Fenster sowie Trockenbau- und Malerarbeiten sind in Ausarbeitung. 

Rechnungshof überprüfte Bauvorhaben
Auf Grund einer anonymen Anzeige beim Land NÖ hat der Landesrechnungshof eine Überprüfung des 
Bauvorhabens eingeleitet. Dabei hat sich herausgestellt, dass sämtliche Auftragsvergaben des Schul-
ausschusses den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. 
Die feigen anonymen Anschuldigungen haben sich als völlig haltlos herausgestellt!

Mittlerweile wurden vom Land NÖ auch die Förderungsmittel aus dem Schul- und Kindergartenfonds 
bewilligt.

Frau Oberlehrer Martha Neurauter hat mit 1. Dezember 2018 
ihren wohlverdienten Ruhestand angetreten. Die engagierte 
Pädagogin war 42 Jahre lang an der Volksschule Petzenkir-
chen tätig. In dieser Zeit hat sie mehr als 1.000 Schülerinnen 
und Schülern unterrichtet und ihnen wertvolles Grundwis-
sen für ihr weiteres Leben vermittelt.
Frau Direktor Oberschulrat Ingrid Hollaus würdigte die Ver-
dienste von Martha Neurauter und bedankte sich für die ko-
operative Zusammenarbeit. 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern (Petzenkirchen) und Bürger-
meister Walter Wieseneder (Bergland) überbrachten den 
Dank und die Anerkennung der beiden Gemeinden und 
wünschten Martha Neurauter für die bevorstehende Zeit al-
les Gute und vor allem Gesundheit. 

Martha Neurauter nahm nach 42 Jahren Abschied von der Volksschule

Foto: v.l.n.r.: Bgm. Walter Wieseneder, 
Martha Neurauter, Bürgermeisterin Lis-
beth Kern und OSR Dir. Ingrid Hollaus

Leben in Petzenkirchen
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Leben in Petzenkirchen

Mit großer Freude blicke ich auf das Jahr 2018 zurück. Ein 
seit Jahren geplantes Projekt, die Neugestaltung des vor-
deren Kirchenbereiches, konnte umgesetzt werden.
Bei kirchlichen Festen wie Erstkommunion, Firmung, Kin-
dermessen, Erntedank, Taufen, Hochzeiten, aber auch bei 
Begräbnissen war der Altarraum immer zu klein und es 
war kaum noch Platz für Ministranten und den Priester. 
Platz sollte aber auch für Kinderwägen und Rollstuhlfah-
rer geschaffen werden. Nach einer wohlüberlegten Pla-
nungsphase und Genehmigung durch das Diözesanbau-
amt und das Bundesdenkmalamt hat der Pfarrkirchenrat 
beschlossen mit der Neugestaltung des vorderen Kirchen-
bereiches gleich nach Ostern zu beginnen. Ziel der Fertig-
stellung war die Erstkommunion.

Vier Bankreihen wurden beidseitig entfernt, neue Elektro- 
Lautsprecher- und Datenleitungen verlegt, die Heizung 
angepasst und Anschlüsse für Mikrophon, Lautsprecher 
und PC (Beamer) geschaffen. Anschließend wurde der 
Estrich betoniert und die so entstandene Altarraumver-
größerung mit den gleichen Platten wie im Mittelgang 
ausgelegt, sowie kaputte Platten erneuert. Ein neuer 
Ambo aus kroatischem Sandstein, passend zum bestehen-
den Volksaltar, wurde aufgestellt. Die Wandschalungen an 
der Außenmauer wurden im neu geschaffenen Bereich 
erneuert. Die bestehende Heizungssteuerung wurde mo-
dernisiert. Eine Vorrichtung für den Einbau eines Beamers 
wurde geschaffen, die Anschaffung des Beamers erfolgte  
im November.
Mobile Sitzbänke (durch Unterschubbänke doppelte An-
zahl) für Veranstaltungen im vorderen Bereich der Kirche  
wurden aufgestellt und waren bereits vielfach im Einsatz.

Die wirklich gelungene Neugestaltung des vorderen Kirchenbereiches konnte dann auch wie geplant 
bei der Erstkommunion erstmals genutzt und präsentiert werden.

Dank der großzügigen finanziellen Unterstützung der beiden Gemeinden Petzenkirchen und Bergland, 
sowie Spenden aus der Bevölkerung, konnten die Gesamtkosten in Höhe von ca. EUR 60.000,-- bereits 
bis auf ca. EUR 20.000,-- ausfinanziert werden. 

Es ist mir wirklich ein Bedürfnis, den vielen Helfern aber auch Firmen für die unzähligen unentgelt-
lichen Stunden, die sie geleistet haben, zu danken.

Ein friedvolles Miteinander wünscht 

Pater Manfred

Aus der Pfarre  . . .  RÜCKBLICK
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Leben in Petzenkirchen

Vorweihnachtliche Musizierstunde 

Die Musikschule Wieselburg war am 
26. November 2018 in Petzenkirchen zu 
Gast. Bei der vorweihnachtlichen Musi-
zierstunde im Sitzungssaal des Gemein-
deamtes präsentierten Schülerinnen und 
Schüler ihr Können. Die künstlerischen 
Darbietungen reichten von Sologesän-
gen, Instrumentalstücken und Schlag-
zeugsolo über flotte spanische Lieder 

und Weihnachtslieder bis zu tollen Darbietungen verschiedener Bands. Der Sitzungssaal war bis auf 
den letzten Platz besetzt. Bürgermeisterin Lisbeth Kern, Eltern, Großeltern, Musiklehrerinnen und Mu-
siklehrer – alle waren sich einig: Es war ein wunderschöner Abend und wir sind stolz auf die großartigen 
Leistungen der Kinder.

Am 27. November begeisterte Kräuterexpertin und Buch-
autorin Karoline Postlmayer mit einem humorvollen Vor-
trag zum Thema Erkältungen und ließ mehr als 80 auf-
merksame Zuhörerinnen und Zuhörer an ihrem reichen 
Wissen über heimische Wildkräuter teilhaben. Auch das 
Thema Frauen – und Männergesundheit wurde auf unter-
haltsame und lockere Art aufs Korn genommen, immer mit 
dem Hinblick Eigenverantwortung für die eigene Gesund-

heit zu übernehmen. Mit der richtigen Ernährung, mit Hilfe von Kräutern und auch Bewegung kann vie-
len Krankheiten vorgebeugt werden und wenn einmal doch ein Wehwehchen plagt, gibt es meistens 
ein natürliches Heilmittel, um eine Erkältung oder auch anderes schnell wieder los zu werden. Wer 
mehr wissen möchte: www.karolines-kraeuterschatz.at 

Kräutervortrag mit Kräuterexpertin Karoline Postlmayer

Unter diesem Motto wurde von Fr. DGKP Cornelia Czepe 
ein von der Fa. Novartis gestalteter Vortrag im Gemeinde-
amt abgehalten. Das Thema Herzschwäche wird erst in den 
letzten Jahren vermehrt wahrgenommen, viele Symptome 
weisen nicht direkt auf eine Herzerkrankung hin. Im Vortrag 
wurde besonders auf Früherkennung hingewiesen, da bei 
rechtzeitiger Erkennung schwere Medikamente oder Ope-
rationen vermieden werden können. Zu Ende des Vortrages 
entstand eine rege Diskussion, wobei sich herausstellte, dass 

viele zumindest indirekt von diesem Thema betroffen sind. Wichtig ist manchmal innezuhalten und auf 
seinen Körper zu hören, wir achten viel zu wenig auf die kleinen Signale, die er uns gibt.

Patient Partner Vortrag - Müde Herzen munter machen
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Leben in Petzenkirchen

Bürgermeisterin Lisbeth Kern hat die Geburts-
tags- und Hochzeitsjubilare des zweiten Halb-
jahres 2018 am 22. November zur Jubilarehrung 
in das „Alte Preßhaus“ eingeladen. 

Die Gäste wurden musikalisch von Schülerinnen 
der Musikschule Wieselburg unter der Leitung 
von Marco Dumancic begrüßt.

Bürgermeisterin Lisbeth Kern hielt die Festan-
sprache und überbrachte die Glückwünsche der 
Marktgemeinde Petzenkirchen. Als Gratulant 
stellte sich auch der geschäftsführende Gemein-
derat Josef Nestinger ein. 

Die Jubilare erhielten ein Ehrengeschenk mit 
Blumengruß und Jubiläumstorte.
Nach dem Festakt wurde gemeinsam das Mit-
tagessen eingenommen und in gemütlicher 
Runde gefeiert.

75. Geburtstag
Anneliese Kranzl, Leitengasse 2
Johann Fahrngruber, Josefgasse 2

80. Geburtstag
Maria Steinböck, Kaiserstraße 2
Franz Hell, Barbaraweg 3
Leopoldine Hofmarcher, Manker Straße 42/1
Hermine Höfler, Steinfeldstraße 1/1

85. Geburtstag
Karl Stadler, Bergmann-Platz 1/4

Goldene Hochzeit
Franziska und Oskar Reichenpfader, Manker 
Straße 58/1

Diamantene Hochzeit
Maria und Karl Kalteis, Manker Straße 12 

Ein Fest für unsere Jubilare
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Leben in Petzenkirchen

Franziska und Oskar Reichenpfader Maria und Karl Kalteis

Das Ensemble "3 Chicas" mit 
den Schülerinnen Selena Adam, 
Tasmina Riegler und Theresa Sonnleit-
ner unter der Leitung von Marco Du-
mancic präsentierte spanische Klänge
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Leben in Petzenkirchen

Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden 2. Dienstag im Monat um 13.00 Uhr 
im Gemeindeamt am Bergmann-Platz 2 statt.

Seit September 2017 hat Frau Oberarzt Dr. Sonja Draxler gemeinsam mit 
Kinderschwester Gabriele Steinbauer die Mutter-Eltern-Beratung in der 
Marktgemeinde Petzenkirchen übernommen.
Neben der Oberarzttätigkeit im Krankenhaus Zwettl beschäftigt sich Frau 
Dr. Draxler besonders mit der kindlichen Entwicklung.

Bei Fragen zur Ernährung oder dem österreichischen Impfschema beraten Sie das Team der 
Mutter-Eltern-Beratung gerne.

	 Termine für 2019
	 8. Jänner 2019			  12. Februar 2019	
	 12. März 2019 			    9. April 2019	
	 14. Mai 2019			   11. Juni 2019
	   9. Juli 2019			   August keine Beratung
	 10. September 2019		    8. Oktober 2019
	 12. November 2019		  10. Dezember 2019

Mutter-Eltern-Beratung 

Geburten
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Wir gratulieren den stolzen Eltern und wünschen den 
Kindern eine glückliche Zukunft.

  P
au

lin
a 

Ka
rn

er

Paulina Karner, Grünes Dorf 4/9
Laura Strobl, Breiteneicher Straße 12/2
Stănescu Marko Rafael, Ybbser Straße 9
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LEBENSRETTER gesucht  
Der gemeinnützige Verein „Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich“ 
sucht Stammzellspender für leukämiekranke Menschen und veranstaltet 
deshalb in ganz Österreich Stammzellen-Typisierungsaktionen. Franz 
Mayrhofer unterstützt dieses Projekt. 

Als Stammzellspender können sich gesunde Menschen zwischen 17 und 45 
Jahren registrieren lassen, die mindestens 50 kg wiegen. Spender bleiben 
bis zu ihrem abgeschlossenen 60. Lebensjahr in der Datenbank gespeichert 
und stehen somit bis zu diesem Zeitpunkt als Stammzellspender zur 
Verfügung. 

Registrierung am: 30. März 2019 
von 10.00 bis 16.00 Uhr 

im Haubiversum, Kaiserstraße 8 
Die Typisierung erfolgt mittels einer kleinen Blutabnahme (3ml). Im Labor 
wird aus dem Blut der Gewebetyp (HLA-Typ) ausgewertet. Mit diesen HLA-
Werten werden die potentiellen Lebensretter unter einem Pseudonym 
(Spendernummer) in die weltweite Spenderdatenbank aufgenommen, die 
nur von autorisierten Personen aufgerufen werden kann. Wenn die HLA-
Werte mit einem Patienten übereinstimmen, hat man als Stammzellspender 
die Möglichkeit, ein Menschenleben zu retten. 

Lassen Sie sich als Stammzellspender registrieren und werden auch 
Sie zum Lebensretter! 

Mehr Informationen erhalten sie auf www.gebenfuerleben.at bzw. bei  

Herrn Franz Mayrhofer, Tel. 0664/73 64 25 00 aus Petzkirchen oder 

Herrn Walter Brenner, Tel. 0676/6910730 – Verein „Geben für Leben – 
Leukämiehilfe Österreich“ 

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur
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Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Volksschule

Die Volksschule Petzenkirchen kann von einem ereignis-
reichen Jahr 2018 erzählen:

Wie in den Jahren zuvor nahmen unsere Schüler bei der 
Safetytour, bei Apollonia und der Jobsafari mit Erfolg und 
Begeisterung teil. Weiters wurde im Winter der Schitag am 
Hochkar und im Frühling der Schwimmkurs im Hallenbad 
Oberndorf abgehalten.

Skitag am 6. 3. 2018
Auch in diesem Schuljahr verbrachten die Kinder einen tollen Schitag am Hochkar. Mit viel Begeiste-
rung wedelten die Kinder die Piste hinunter. 

Schulwandertag am 30.4.2018
Diesen Fenstertag nutzten alle Klassen für einen gemeinsamen Schul-
wandertag und erlebten spannende Abenteuer am Weg rund um Pet-
zenkirchen. Auch ein Saharasturm über den Feldern blieb den Kindern 
in Erinnerung.

Sumsi-Erima-Kids-Cup am 2.5.2018
Dabei sein ist alles! Unter diesem Motto nahmen unsere Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klassen am diesjährigen Sumsi Erima-Kids-Cup 
in Melk teil. Unsere Trainer Erich Wilhelm und Martin Groißböck moti-
vierten die Kinder hervorragend und die Schlachtenbummler feuerten 
unsere Mannschaften kräftig an.

Safetytour am 4.5.2018
Trotz Schlechtwetters bewältigten die Kinder der 4. Klassen alle Herausforderungen im Bereich Sicher-
heit und Geschick bei der Safetytour in Lengenfeld bei Krems.

Waldtag am 17.5.2018
Die Kinder der 3. Klassen wurden zu einem Waldtag eingeladen. Gemeinsam wanderten die Kinder 
mit den Jägern im Wald, wo schon interessante Stationsbetriebe auf die Schüler warteten. Neben dem 
Bestimmen von Baumarten mussten die Schülerinnen und Schüler auch Tierstimmen den dazugehö-
renden Tieren zuordnen. Interessant war die Vorführung der jagdlich ausgebildeten Hunde mit Ap-
portieren und Verbellen von gefundenem Wild. Abschließend ging es zur Hubertuskapelle in Kendl, 
wo die Verhaltensregeln im Wald ausführlich besprochen wurden. Es war für alle ein interessanter und 
vergnüglicher Vormittag.

Projekttage am 20. bis 22.6.2018
Auch dieses Jahr verbrachten die 4. Klassen einige Tage im schö-

nen Weinviertel. Es wurden viele 
Spiele und Übungen zum Team-
building durchgeführt, um die 
Kinder in ihrem Selbstvertrauen 
und in der Gemeinschaft zu stär-
ken.
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Tierpark Haag am 19.9.2018
Ein tierischer Ausflug in den Tierpark Haag begeisterte die Kinder der 
2. und 3. Klassen. Bei einem Rundgang konnten die Kinder zahlreiche 
Tiere bestaunen und füttern.

Stift Melk am 26.9.2018
Bei tollem Wetter durften die Kinder der 4. Klasse die Ausstellung, die 
Stiftskirche und den Stiftsgarten besichtigen. Herzlichen Dank an Phi-
lipp Knapp für die tolle Führung.

Hallo, Auto! am 5.10.2011
Unsere 3. Klassen haben im Rahmen der Verkehrserziehung in Zusam-
menarbeit mit dem ÖAMTC bei der Aktion „Hallo, Auto!“ teilgenommen. 
An diesem Tag haben die Kinder in praktischen Übungen den Brems-
weg eines Autos auf unterschiedlichen Fahrbahnverhältnissen erprobt.

St. Pölten am 22.10.2018
Auch in diesem Jahr besuchten die Kinder der 4. Klassen 
unsere Landeshauptstadt und besichtigten das Regie-
rungsviertel, den Klangturm und die Innenstadt.

Christliche Feste und Feiern im Schuljahr
In unserer Schule können unsere Kinder noch christliche 
Feste und Feiern erleben.
Zu Schulbeginn und Schulschluss werden die Kinder 
der 1. bzw. 4. Schulstufe mit einem Segen begrüßt oder 
verabschiedet. Auch Weihnachten und Ostern wird ein 
Gottesdienst gefeiert. Auf den Advent wird mit einer Ad-

ventkranzsegnung eingestimmt. Am Aschermittwoch wird das Aschenkreuz gespendet. 
Anlässlich des Weltmissionssonntages beteiligen wir uns im Herbst immer an der „Fair-Trade - Aktion“ 
durch den Verkauf von Schokopralinen. Der Erlös kommt einem Entwicklungsprojekt zugute.
In der Fastenzeit spendet uns die Firma Haubenberger Brezel. Diese werden verkauft, die Spende wird 
von der Volksbank aufgerundet und jeweils einem Projekt zur Verfügung gestellt.
Außerdem lernen die Kinder auch Feste und Feiern aus anderen Ländern oder Religionen kennen, wie 
z. B.: das jüdische Paschafest, das jüdische Channukkafest oder ein Fest aus Schweden: St. Lucia.
Jedes Jahr findet als Beitrag zur Ökumene auch ein Lehrausgang in die Evangelische Gemeinde Wiesel-
burg statt.

Ein gutes neues Jahr wünschen Ihnen
OSR Ingrid Hollaus – Volksschuldirektorin
und das Lehrerteam
 



Seite 24 Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Neuerungen im NÖ Landeskindergarten Petzenkirchen

Mit September 2018 durften wir in unserem Kindergarten ein neues Teammitglied begrüßen.
Frau Elke Faffelberger aus Krummnußbaum ist nun als Kindergartenpädagogin in der 
Gruppe 2 (Orange) tätig.
Als Leitungsvertretung  hat sie zusätzlich noch eine sehr verantwortungsvolle Aufgabe zu meistern. 
Wir heißen sie in unserem Team herzlich willkommen und wünschen ihr viel Erfolg und Freude in ihrer 
Arbeit.

Eine weitere Neuerung ab Herbst 2018 war die 
Umstellung der Gruppe 1 
(Familiengruppe 2½ - 6-Jährige) auf eine Klein-
kindgruppe ( Alter 2½ -3-Jährige)
Nach langer und reiflicher Überlegung, entschloss 
ich mich im Zuge meiner Leitungstätigkeit zu die-
sem, so wichtigen und wertvollen Schritt für die 
Kleinsten. Ganz gezielt können die Bedürfnisse 
der Kinder wahrgenommen werden und wir da-
rauf eingehen.
Im Kindergarten ankommen – Vertrauen auf-
bauen, Geborgenheit und Sicherheit erleben sind 
grundlegende Pfeiler, damit sich alle wohlfühlen.

Die Herausforderungen des täglichen Lebens zu be-
wältigen, stehen im Vordergrund. 

Der Tagesablauf ist gefüllt mit ganz besonderen Lernerfahrungen durch -  
•	 das Spiel
•	 Regeln kennenlernen und einhalten lernen
•	 vom ICH zum WIR zu gelangen
•	 Soziale Kompetenzen entwickeln
•	 Tischkultur erleben und erlernen - gemeinsam aufdecken u. abräumen, Händewaschen
•	 Sauberkeitserziehung bewältigen
•	 Wahrnehmungsförderung mit allen Sinnen
•	 Umgang mit Schere und Klebstoff trainieren
•	 Viele Bewegungserfahrungen sammeln (da ist der Weg zum Turnsaal mit unserer langen Stiege 
           schon eine große Herausforderung)  u.v.m………

In der Kleinkindgruppe leben wir ganz dem Alter 
der Kinder entsprechend im Hier und Jetzt. Spon-
tan wird oft gesungen und musiziert, ein Bilder-
buch betrachtet, Rollenspiele in der Puppenecke 
gespielt, fleißig gekocht und die „Babys“ versorgt. 
Verschiedene Handpuppen kommen zu Besuch 
und begleiten die Kinder spielerisch durch unter-
schiedlichste Situationen. „Bakabu“, der kleine Ohr-
wurm, ist schon ein wichtiger Bestandteil im Grup-
pengeschehen. 

Kindergartenpädagogin Elke Faffelberger und Kinder 
der Gruppe 2
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Natürlich war die Umstellung eine völlig neue Situation für alle – Kinder, Eltern und auch für das ge-
samte Team. Es freut mich daher besonders heute sagen zu können, dass wir diese Umstellung sehr gut 
gemeistert und bewältigt haben. 
Die Kinder zeigen uns täglich, dass diese Entscheidung richtig war!

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Eltern für 
die gute Zusammenarbeit, das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen Ihnen und Ihrer gesam-
ten Familie

viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2019

Kindergartenleiterin
Heidemarie Bauer

und das gesamte Team
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Das Jugendservice Wieselburg – kurz JUSY - ist eine Bera-
tungsstelle für junge Menschen von 12 bis 25 Jahren sowie 
für deren Angehörige und Bezugspersonen. Unsere Grund-
sätze sind Freiwilligkeit, Anonymität, Verschwiegenheit und 
Kostenlosigkeit, wodurch wir einen einfachen Zugang zu 
Beratung und Information bieten wollen. 
Die Sozialarbeiterinnen sind Ansprechpersonen für alle ju-
gendrelevanten Themen wie z.B. Arbeit, Liebe, Gewalt, Fa-
milie, Freundschaft, Sexualität, Schule, Sucht, Ausbildung, 

Geld, Freizeit usw. Wir sind auf die Bedürfnisse der Jugendlichen und jungen Erwachsenen ausgerichtet 
und orientieren uns zeitlich und inhaltlich an den Wünschen unserer NutzerInnen. Der Treffbereich 
steht den (jungen) BesucherInnen als Freiraum zur Verfügung, in dem sie sich mit anderen treffen, 
Informationen einholen, Internet surfen oder einfach nur mal Pause machen können. Begleitet wird 
dieses Angebot von Aktivitäten wie Workshops, Vorträgen, Themenwochen wie z.B. Mediennutzung, 
Bildung und Beruf etc. Ein leicht erreichbares Beratungsangebot speziell für SchülerInnen und Lehre-
rInnen stellt die Schulsozialarbeit an der NMS Wieselburg dar. Außerdem bietet das JUSY Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im Bedarfsfall die Möglichkeit einer kostenlosen Therapie.
Einfach vorbeischauen oder jederzeit persönlich/telefonisch während der Öffnungszeiten (Dienstag 
und Mittwoch 10.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 13.00 bis 18.00 Uhr) sowie per Email (wieselburg@jusy.at) 
einen Termin vereinbaren!

JUSY - Jugendservice Wieselburg

Kontakt:
3250 Wieselburg, Rathausplatz 5/1
Tel: 07416/200 72
E-Mail: wieselburg@jusy.at
Homepage: www.jusy.at 

Wer mitmacht, hat bereits gewonnen! 
Lebt man als Schüler gesünder, lässt’s sich auch besser 
lernen! Die Volksschule Petzenkirchen setzt das Pro-
gramm der NÖGKK um und leistet hier vorbildliche Ar-
beit. Die positiven Effekte für Kinder, Jugendliche und 
das Lehrpersonal – mit besserer Gesundheit steigen 
auch Motivation und Leistungsfähigkeit. 

Die NÖ Gebietskrankenkasse verlieh der Volksschule 
Petzenkirchen für die Umsetzung von gesundheitsför-
dernden Maßnahmen im Schulalltag die Plankette  „Ge-
sunde Schule“ in Gold. NÖ Gesundheitslandesrätein 
Ulrike Königsberger-Ludwig, Bildungsdirektor Magister 
Johann Heuras und NÖGKK Direktor Günter Steindl 
überreichten die Auszeichnung an Volksschuldirektorin 
OSR Ingrid Hollaus.

Erfolg für „Gesunde Schule“ der NÖGKK – Volksschule Petzenkirchen 
wurde ausgezeichnet

Foto v.l.n.r.: LR Ulrike Königsberger-Ludwig, OSR VD 
Ingrid Hollaus (VS Petzenkirchen), Bildungsdirektor 
HR Mag. Johann Heuras (LSR für NÖ), Patrizia Nikzad 
(NÖGKK), Dir. Günter Steindl (NÖGKK)
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Franz Seidl: Vom Arbeiterbuben zum Berufsjägerleben

Rotes Herz und grüner Lodenrock waren von Jugend an seine Wegweiser; sein Elternhaus, Bergreviere 
und Donauniederung waren die Mittelpunkte ereignisreicher Jahre.
Persönliches und Dienstliches von ungewöhnlicher Brisanz animierte zum Schreiben, starkes Gesche-
hen wollte starke Worte der Wiedergabe.
3 Verlage lehnten ab und zwangen zum Publizieren im Selbstverlag.
Begeisterte Rückmeldungen und der Ruf nach einer weiteren Auflage waren die Folge.
Nun möchte Sie der Autor einladen: 

Gönnen auch Sie sich spannende 
Lesetage, wagen auch Sie ein Wech-
selbad der Gefühle, wenn er über 
viele Seiten davon erzählt, was ein-
mal ganz nah zu ihm gehörte …

2 Bücher, die nicht nur Jägerinnen 
und Jägern gewidmet sind!

Hardcover, 320/328 Seiten, 128/93 
textbezogene  Fotos.
Format: 17x24 cm, EUR 25,- je Buch 
plus Porto. Auch einzeln erhältlich
über Tel. 0650 /88 88 213 oder
per Mail: anna.seidl@ymail.com

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur
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Ich war Berufsjäger
in Maria Ellend an der Donau

Franz Seidl
Anfang 1972 verliert der Berufsjäger Franz Seidl sein Revier am Wege
der Neuverpachtung. Ein halbes Jahr ist er ohne Posten, im Juli aber
hat sein Suchen Erfolg: Gutsherr Graf Carl Abensperg-Traun gibt ihm
eine Jägerstelle in seinem fast 1.000 ha großen Gatterrevier im Maria
Ellender-Wald!

Beim Dienstantritt ist er 23, hat Frau und Kind an seiner Seite und
fühlt sich durch die schöne Aufgabe endgültig in seinem Beruf ange-
kommen. Im pannonisch geprägten Wald von Hainbuchen und 
Eichen dominieren starke Hirsche und Wildschweine. Es hat aber
auch Rehe und Hasen, Fasane, Schnepfen, Füchse und Dachse, die
feines Waidwerk am Rande der großen Jagd versprechen.

Der junge Jäger hat immer das vorgegebene Ziel vor Augen; er macht
sich seine Passion, seine Familie und gute Arbeit zur täglichen Ver-
pflichtung. Mit Hund und Büchse im Revier, mit dem Jagdherrn oder
mit Gästen jagend, oft nur mit Fernglas und Kamera gerüstet, erfüllt
sich sein Traum.

93 authentische Fotos begleiten seine Texte, wenn der Autor nun mit
der ganzen Kraft seines Schreibens vermitteln möchte, wie viel Schö-
nes ihm diese Jahre geschenkt haben, welches Glück von Dauer war
und welches ihm wieder entwendet wurde in dieser Zeit …

Unvergessen diese Jahre,
diese Wälder, dieses Wild
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Meine Jägerjahre 
im Ötscherland

Das Ziel war hoch
die Hürden auch

doch meine Passion am höchsten …

Franz Seidl
Der Autor blickt auf ein bescheidenes Aufwachsen im Ötscherland
der Nachkriegsjahre zurück.

Früheste Begegnungen mit Jägern und ihrer Beute erweisen sich als
Schlüsselereignisse für den zweitgeborenen Buben, ein paar Jahre 
später kauft er Rehfutter für kargen Ministrantenlohn und nach der
Pflichtschule möchte er Berufsjäger werden. – Der autoritäre Vater
aber hat Internat und Elektrikerausbildung für ihn parat, weil die 
Kosten von der Landesgesellschaft getragen werden. – Zutiefst ent-
täuscht fügt sich der Bub, die Vision vom anderen Beruf träumt er
weiter.

Als Trost im erzwungenen Verzicht findet er verständigen Anschluss
an örtliche Grünröcke, die ihm ihr Revier öffnen.

Der Autor möchte nun seiner Leserschaft Einblick geben, wie das
Leben damals war im Dorf und im kleinen Haus am Redtenbach. Er
möchte teilhaben lassen am jugendfrühen Jagderleben im Franken-
felser Bauernland und ebenso an dem, was seine erste Jägerstelle in
Puchenstuben für ihn bereit hatte, als seine Vision in Erfüllung ge-
gangen war.

Mit fesselnder Erzählkraft und 128 authentischen Fotos hat F.S. ein
Buch für Jäger und andere Verehrer der Schöpfung geschrieben, ein
Buch zum Genießen und Nachdenken, ein Buch auch mit Kritik und
unverhohlenen Zweifeln, – ein Buch wahrscheinlich, das man nicht
nur einmal lesen wird …

Ein neues Gesundheitsprogramm in unserer Region

Das „Durch Dick und Dünn - Gesundheitsprogramm“ in 
Niederösterreich unterstützt Familien mit übergewich-
tigen Kindern und Jugendlichen mit einfachen Maßnah-
men einen gesünderen Lebensstil zu finden.

In den Kursen werden Eltern und Kinder über 10 Monate 
in parallellaufenden Gruppen aktiv bei der Änderung des 
Ernährungs- und Bewegungsverhaltens begleitet.
Dabei wird zum Beispiel mit Eltern und Kindern in ge-

meinsamen Kochworkshops daran gearbeitet sich genussvoll gesund zu ernähren und durch verschie-
denste Sportangebote Freude an Bewegung vermittelt.
Weitere Schwerpunkte stellen die Stärkung des Selbstvertrauens und die Verbesserung von sozialen 
Kompetenzen dar.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren mit ihren Eltern.

Informationen und Anmeldung (bis spätestens Dienstag, 15. Jänner 2019) für den Kurs in Erlauf telefo-
nisch unter 0650/72 17 9 37 oder per E-Mail an info@sabine-zeller.at.

„Durch Dick und Dünn“
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Marktgemeinde
Petzenkirchen

Vortrag
von

Dr. Christian Pinter
1969 betraten erstmals Menschen den Mond. 

Sie verwirklichten einen Traum, den schon 
Johannes Kepler und Jules Verne hegten.    

Donnerstag, 21. Februar 2019,
Beginn: 18.30 Uhr
im Gemeindeamt der

Marktgemeinde Petzenkirchen

www.petzenkirchen.at

50 Jahre
Mondlandung 

Kepler & Jules Verne

Eintritt freiwillige Spende! 

Marktgemeinde
Petzenkirchen

  Kraft- und 
Beweglichkeitstraining
 Beginn: Dienstag, 19. Februar 2019,

8.30 bis 9.30 oder

18.00 bis 19.00 Uhr
im Gemeindeamt der

Marktgemeinde Petzenkirchen

Trainerin: Anja Handl

5 Abende - Kosten EUR 60,--

Anmeldung bei Anja Handl: 
Tel.: 0664/646 34 61

www.petzenkirchen.at

Marktgemeinde
Petzenkirchen

  Mentaltraining       
Positives Denken

 

Beginn: Montag, 07. Jänner 2019,
Mentaltraining I: 18.30 bis 20.00 Uhr
Mentaltraining II: 20.00 bis 21.30 Uhr

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde Petzenkirchen

                                     Kursleiter:
                        Ing. Günther Tuppinger

          6 Abende
          Kosten EUR 60,--
Bitte Anmeldung im 
Gemeindeamt Petzenkirchen!
Tel.: 07416/52109 www.petzenkirchen.at

Transsibirische Eisenbahn
Mongolei-Baikalsee-Ural

 Reiseerlebnis von 
Brigitte Mimler und Josef Nestinger

Dienstag, 26. Februar 2019,                                   

Marktgemeinde
Petzenkirchen

19.00 Uhr
im Gemeindeamt 

der Marktgemeinde Petzenkirchen
   www.petzenkirchen.at             Eintritt: Freiwillige Spenden!
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Vortrag
Frühstart im Gemüsebeet
Gesund halten was uns gesund hält - 

so lautet das Motto der Aktion „Natur im Garten“   

Donnerstag, 7. März 2019,
Beginn: 19.00 

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde
Petzenkirchen

www.petzenkirchen.at

Natur im Garten

Eintritt frei! 

Termine

ALTBEWÄHRTE HAUSMITTEL
UND ZAHNPUTZPULVER

Titelbild: © Flohner
Blume: © AlexRaths / iStockphoto.com www.ennsthaler.at

mit Wildkräuterexpertin
Karoline Postlmayr

www.ennsthaler.at

Kräuterwanderung
mit anschließender Verkostung und

Vortrag von Karoline Postlmayr 
Wildkräuterexpertin 

Donnerstag, 21. März 2019,                                   

Marktgemeinde
Petzenkirchen

Treffpunkt: 18.00 Uhr
im Gemeindeamt 

der Marktgemeinde Petzenkirchen

   www.petzenkirchen.at             Eintritt: Freiwillige Spenden!

www.kfv.at

Ziele DeS WorkShopS
Förderung eigenständiger Mobilität

Information über Ursachen von Stürzen

Kennenlernen von Gefahrenbereichen
im Wohnraum 

Aufzeigen von praktikablen Alltagslösungen

Rolle von Beweglichkeit bei der Sturzprävention  

expertinnen sind sich einig, dass Bewegungsfähigkeit 
und Gesundheit entscheidende Voraussetzungen sind, 
um auch mit fortschreitendem Alter sicher, eigenständig und 

verletzungsfrei unterwegs sein zu 
können.  Mit steigendem Alter 

baut der Körper kontinuier-
lich Muskelmasse ab. 

Wenn diesem natürlichen 
Abbauprozess nichts 
entgegengesetzt wird, 

steigen das Sturzrisiko 
und die Gefahr, sich bei 

einem Sturz zu verletzen.

BEWEGUNG 
 AlS prophYlAXe

GlEIchGEWIchtSFähIGKEIt 

ISt tRAINIERBAR!

+
GlEIchGEWIcht KRAFt

2/3
1/3

STolperFAlle 
  MENSch?

 

 KoStenloSeR WorkShop   

           ZUr VerMeiDUnG  
    Von STürZen

Schleiergasse 18
1100 Wien
t +43-(0)5 77 0 77-1919 oder -0
F +43-(0)5 77 0 77-1186
e-Mail kfv@kfv.at

Medieninhaber und Herausgeber: KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit)
Verlagsort: Wien, 2017
Hersteller: AV+Astoria
Verantwortlich: Mag. Christoph Feymann
Redaktion: KFV
Grafik: Caroline Muhr
Fotos: Copyright KFV
Copyright: © KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit), Wien. 
Alle Rechte vorbehalten.

Sozialer
Rückzug Sturz

Sturzangst

Reduzierung 
der Aktivitäten

trainingsmangel
Kraft- und

Gleichgewichts-
verlust

Marktgemeinde
Petzenkirchen

Dienstag, 
2. April 2019,

Beginn: 16.00 Uhr
im Gemeindeamt der

Marktgemeinde Petzenkirchen

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung im 
Gemeindeamt der Marktgemeinde Petzenkirchen. Tel.: 07416/52109

Marktgemeinde
Petzenkirchen

UMWELTAKTION
Wir halten unsere Gemeinde sauber

(Gemeinsamer Frühjahrsputz)

Auch im nächsten Jahr findet wieder in Zusammen-

arbeit mit dem GVU Melk die beliebte Müllsammelak-

tion „Wir halten unsere Gemeinde sauber“ statt. 

Im Anschluss gibt es wieder eine Jause für die flei-

ßigen Helfer.

Treffpunkt:

Freitag, 12. April 2019

17.00 Uhr beim Bauhof
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Körper haltungen,  
Atemübungen,  

Konzentration und  
Entspannung

yogaverbindet.at

yoga im Schloss  
Petzenkirchen

yoga 
verbindet

Guten Morgen Yoga!
ab Mi, 16. Jänner 2019  

8.30 – 9.45 Uhr
mit Yoga ausgeglichen  

in den Tag starten  
keine Vorkenntnisse notwendig

Sanftes Üben
ab Mi, 16. Jänner 2019  

19.00 – 20.15 Uhr
ab Do, 17. Jänner 2019  

17.30 – 18.45 Uhr
dieser Kurs ist für Anfänger  
geeignet UND für jene die  

sanft üben möchten

Fortgeschritten
ab Mi, 16. Jänner 2019  

17.30 – 18.45 Uhr
ab Do, 17. Jänner 2019  

19.00 – 20.15 Uhr
für alle die bereits Yoga  

erfahren haben
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Anmeldung bitte unter 
office@yogaverbindet.at  

+43 650 485 58 65

Kursbeitrag  
für 10 Einheiten € 130,–

Ich freue mich auf  
ein Wiedersehen und  

Kennenlernen! 
Doris Greil 

zertifizierte Yogalehrerin

Qi Gong   Strömen
 

Vortrag von
Barbara Kierberger

STRÖMEN kennenlernen -
sanfte Unterstützung durch einfache Selbsthilfegriffe

19.00 bis 20.30 Uhr
 

Um Anmeldung wird gebeten:
Tel.: 0650/3458336

Antworten auf die Fragen:
* Was ist Strömen?
* Wie wendet man Strömen an?
* Wie kann uns Strömen unterstützen?
* Was bewirkt das Strömen unserer Finger?
Mit STRÖMEN kann jeder ein Stück Verantwortung für sein 

WOHLBEFINDEN selbst in die Hand nehmen - 
einfach ausprobieren und die wohltuende Wirkung spüren.

Donnerstag, 24. Jänner 2019
im Gemeindeamt der

Marktgemeinde Petzenkirchen

   www.petzenkirchen.at                                        Eintritt: Frei

 

         

        Bauch – Beine – Po  
                   Ganzkörpertraining zu flotter Musik! 
 

                    Wir beginnen mit einem Aufwärm- und Herzkreislaufteil. 
                    Danach trainieren wir vorrangig die Zonen Bauch – Beine – Po,  
                    sowie Rücken, Oberkörper, Arme und Schultergürtel. 
                    Ziel dieser Einheit ist die Kräftigung und Straffung dieser Zonen.   
                    Abschluss bildet der Strechingteil.  

        Beginn:  ab Mo 21.01.2019 

        Ort:        Turnsaal der VS Petzenkirchen 

         Zeit:       18:00 – 18:50 

         Preis:     für 10 Einh. € 70,00 

                        (€ 10,00 für Einzelstunde) 
 

        Trainerin:                 Andrea Kaufmann (Dip.Aerobic Trainerin) 

                 Anmeldung unter:  Tel:   0676 / 4482972 oder 

                                                    Mail: andreakau@gmail.com 

                 Mitzubringen:          Matte, Getränk, Turnschuhe,  
                                                    1kg-Hantel (wer möchte)  

 

                                                                                                                                     

Fit in den Frühling 
Wirbelsäulengymnastik

 
Übungen zur Kräftigung der stützenden Rumpf-und Rückenmuskulatur

um verkürzte Muskeln wieder beweglich zu machen. 

Kursleitung: Dipl. Rückentrainerin Monika Affengruber

Beginn: Dienstag, 8. Jänner 2019
und folglich jeden Dienstag bis 12. März 2019

jeweils von 19.30 bis 20.30 Uhr 

im Turnsaal der Volksschule Petzenkirchen
Dauer: 60 Minuten

 
Kosten: EUR 70.- für alle 10 Einheiten 

                                 
         Für Mitglieder von Fitness Monika ist diese Stunde inklusive.
Der Kursbetrag ist der Kursleiterin am ersten Abend zu entrichten.

 
Mitzubringen: Matte, Handtuch

Anmeldung bei Fitness Monika unter
Tel.: 0699/11559655 oder 07416/54106

e-mail: monikaaffengruber@gmx.at
Internet: www.fitness-monika.at
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Erlauftaler Flohmarkt 2019 des Lions Clubs Wieselburg 

am Samstag 30. und Sonntag 31. März 2019 

Seit 46 Jahren veranstaltet der LIONS - CLUB Wieselburg den Erlauftaler 
Flohmarkt, der auf eine große Erfolgsgeschichte zurückblicken kann.

Unser Dank geht an alle Mitbürger/innen, durch deren Sachspenden in Not 
geratenen Menschen geholfen werden kann!


Das im Vorjahr eingeführte Bringsystem hat sich bewährt!


Die Bevölkerung wird daher auch heuer wieder aufgerufen, ihre Spenden 
für den Flohmarkt zu den angegebenen Zeiten in die Hallen am Messege-
lände in Wieselburg zu bringen. Große Stücke (Möbel, Kühlschränke,…) 
bzw. sperriges Gut werden nach telefonischer Anmeldung gerne abgeholt. 
Nähere Informationen folgen in unserer Postwurfsendung im Frühjahr und 
sind auf unserer Homepage www.wieselburg.lions.at abrufbar.


Kontakt: ßohmarkt@lions-wieselburg.at 

Notarin Mag. Nina Ofner berät Sie im Gemeindeamt, Bergmann-Platz 2, 1. Stock. Die Amtstagstermine 
für das laufende Jahr finden jeweils von 16.30 bis 17.30 Uhr an folgenden Tagen statt:
 
Montag, den 14. Jänner 2019
Montag, den 11. Februar 2019
Montag, den 11. März 2019
Montag, den 08. April 2019
Montag, den 13. Mai 2019
Montag, den 03. Juni 2019
Montag, den 08. Juli 2019
August keine Sprechstunde
Montag, den 09. September 2019
Montag, den 14. Oktober 2019
Montag, den 11. November 2019
Montag, den 09. Dezember 2019

Notarsprechstunde

Recht herzlich.

Mag. NiNa OfNeR
Öffentliche Notarin
Eingetragene Mediatorin

3370 Ybbs an der Donau, Bürgerspitalplatz 1-3
07412 55 880, Fax DW 22
office@notar-ofner.at, www.notar-ofner.at

Kanzleizeiten: Montag - Freitag von 8 - 16 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
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Tel.: 07412/55 880, Fax: DW 22
Mail: office@notar-ofner.at
www.notar-ofner.at
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„GESUNDE GEMEINDE“ BERGLAND Weiterb i ldung

■  Brainsport-Workshop 
 Schneller sehen,  
 schneller wahrnehmen, 
 schneller reagieren.
 Unser Gehirn trainieren wie einen Muskel.

  Termin: Dienstag, 15. Jänner 2019
   18.00 Uhr
  Ort: Gemeindeamt Bergland 
  Referent: Klaus Wegerer  
   (Life-Kinetik-Trainer) 
  Kosten: 10,– Euro 
   (gefördert durch Initiative „Tut gut“) 
  Anmeldung: Cornelia Handl  
   0 676 / 401 44 74

■  Strömen – Griffe für den Alltag 
 Selbsthilfe Übungen.
 Anwendungen für uns selbst,  
 oder innerhalb der Familie.

  Termin: Montag, 28. Jänner 2019
   19.00 – 21.00 Uhr
  Ort: imEntspannungsRaum 
   Obereichen 10, 3254 Bergland 
   Bitte Matte, Polster und Decke mitbringen. 
  Trainerin: Barbara Kierberger 
  Kosten: 28,– Euro  
   (inkl. Getränke und Unterlagen)
  Anmeldung: Barbara Kierberger  
   0 650 / 345 83 36 

■  Gitarrenkurs 
 Start: Block 3.
 Für Fortgeschrittene, Einstieg mit  
 Vorkenntnissen auch möglich.

  Termin: Donnerstag, 21. Februar 2019
   18.00 Uhr
  Ort: Seminarhof LACHGUT 
   Regina und Alfred LUGER 
   Krottenthal 3, 3254 Bergland 
  Referent: Franz Hörmann  
   (Musiklehrer und Leiter der „Chameleons“) 
  Kosten: 120,– Euro (6 Abende) 
  Anmeldung: Franz Hörmann  
   0 676 / 777 70 40

■  Obstbaum-Schnittkurs 
 Umsetzen der erlernten Theorie in die Praxis.
 Wie führt man den Pflanzschnitt richtig durch? 
 Wie werden Jungbäume durch Schnitt richtig erzogen? 
 Wie können alte, abgetragene Bäume durch Schnitt  
 wieder in Schwung gebracht werden?

  Termin: Samstag, 16. März 2019
   09.00 – 16.00 Uhr
  Ort: Treffpunkt Gemeindeamt Bergland 
   Wenn vorhanden:  
   Baumschere und Baumsäge mitnehmen. 
  Leiter: DI Johannes Refenner 
   (Obstbaumlehrer im Francisco Josephinum) 
  Kosten: 20,– Euro  
   (inkl. Lebensmittelkosten) 
  Anmeldung: Cornelia Handl  
   0 676 / 401 44 74

■  Strömen meets Qi Gong 
 Rücken und Wirbelsäule stärken,  
 sie tragen unser Leben.

  Termin: Montag, 25. März 2019
   18.30 – 21.15 Uhr
  Ort: imEntspannungsRaum 
   Obereichen 10, 3254 Bergland 
   Bitte Matte, Polster und Decke mitbringen. 
  Trainerin: Barbara Kierberger 
  Kosten: 38,– Euro  
   (inkl. Getränke und Unterlagen)
  Anmeldung: Barbara Kierberger  
   0 650 / 345 83 36 
   Ab Februar startet wieder ein Qi Gong-Kurs,  
   genaue Termine findet man ab Jänner auf:  
   www.kierberger.at.

■  „Wunder warten gleich um‘s Eck‘“ 
 Lesung und Diskussion  
 mit Barbara Pachl-Eberhart.

  Termin: Dienstag, 26. März 2019
   19.00 Uhr
  Ort: Gemeindeamt Bergland
  Referentin: Barbara Pachl-Eberhart 
  Kosten: 5,– Euro  
  Anmeldung: Cornelia Handl  
   0676 / 401 44 74

Veranstaltungen in der Gemeinde Bergland
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ÖKB

Das Vereinsjahr 2018 begann traditionsge-
mäß mit einer Gedenkmesse für alle gefal-
lenen und verstorbenen Kameraden. Nach 
der Kranzniederlegung beim Kriegerdenk-
mal hielten wir im Gasthof „Zur Traube“ un-
sere Generalversammlung ab. Im Zuge der 
Versammlung wurden unsere Kameraden 
Johann Handl, Alois Huber und Anton Mo-
ser seitens des Österreichischen Schwarzen 
Kreuzes für ihre langjährigen Verdienste bei 
der Friedhofssammlung mit dem Silbernen 
Ehrenzeichen des ÖSK ausgezeichnet.

Ausrückungen zu Fronleichnam und Aller-
heiligen waren Pflicht und auch bei der all-
jährlichen Gedenkfeier am Russenfriedhof 
in Dürnbach waren wir dabei. Dank gebührt 
der Gemeinde Wieselburg-Land für die an-

schließende Einladung im Gasthaus Plank.

Das Jahr 2018 wird in die Vereinsgeschichte eingehen! Mussten wir 
doch in diesem Jahr kein einziges Mal – Gott sei Dank - zu einem Be-
gräbnis ausrücken. Ein Jahr ohne Begräbnis liegt schon Jahrzehnte zu-
rück.

Dafür hatten wir Grund zum Feiern! Vier Vorstandsmitglieder feierten 
ihren 80er bei guter Gesundheit. Gratulieren durften wir Josef Nestin-
ger, Alois Huber, Franz Hell und Helmut Fröschl.

Unser heuriger Ausflug führte uns nach Ybbsitz zu den Riess-Kelo-
mat-Werken, wo wir eine sehr interessante Betriebsführung miterleben 
durften. Bei einem hervorragenden Mittagessen im Gasthaus Lagler 
am Fuße der Basilika Sonntagberg besichtigten wir dieses herrliche 
Baujuwel samt Schatzkammer. 59 Reiseteilnehmer machten sich einen 

schönen gemütlichen Tag bei Prachtwetter.

Eine Abordnung mit Fahne besuchte das ÖKB-Hauptbezirkstreffen  in Gansbach.

Unsere Kameraden Johann Handl, Anton Moser und Alois Huber sammelten zu Allerheiligen bei den 
Friedhofstoren wieder für das Schwarze Kreuz und wir konnten den stolzen Betrag von EUR 1.205,08 
überweisen.

Für Missio Österreich spendeten wir einen Betrag von EUR 100,-- .

Der Mitgliederstand des ÖKB Petzenkirchen beläuft sich derzeit auf 74 Kameraden.

Der ÖKB bedankt sich bei der Gemeinde Bergland und der Marktgemeinde Petzenkirchen für die Un-
terstützung und bei der Marktmusikkapelle Petzenkirchen Bergland für die mustergültige Zusammen-
arbeit.

Josef Sattelberger
(ÖKB-Obmann)

Foto v.l.n.r.: Johann Handl, Bezirksobmann Fritz 
Haberleitner, Alois Huber, Ing. Franz Refenner und Anton Moser

Vereinsleben
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Marktmusikkapelle

Was wäre der Advent ohne Weihnachtsmusik?

Wir, die Marktmusikkapelle Petzenkirchen 
Bergland trugen einen wesentlichen Bei-
trag dazu bei. Ein Blechbläserquartett (Josef 
Schnetzinger, Daniel Handl, Lukas Gartner 
und Franz Handl) spielte besinnliche Stücke 
nach der Adventkranzfeier bzw. beim „Ein-
schalten der Weihnachtsbeleuchtung“ des 
FVV Petzenkirchen Bergland. 

Am 2. Dezember spielte ein Tenorhornquar-
tett mit Thomas Lackner, Alexander Rauner, 
David Gartner und Lukas Gartner beim Ad-
ventkonzert in der Pfarrkirche und lieferten  
zu einer besinnlichen adventlichen Feier-
stunde einen wesentlichen Beitrag.

Der Herbst war auch gezeichnet von den 
kirchlichen Veranstaltungen, wie den Jubel-
hochzeiten, Erntedank und Allerheiligen.
Aber auch für den gesellschaftlichen Aspekt 
hatten wir Zeit. Eine junge Truppe mit Anna, 
Sabine, Roland, Alexander, Tobias und Lukas 
zeigten Teamgeist und ihr fußballerisches 
Können beim Riesenwuzzlerturnier, welches 
sie sehr erfolgreich bestritten

Wir freuen uns sehr, dass die Jugend sowohl musikalisch, als auch vereinsmäßig sehr aktiv ist. Das ge-
meinsame Musizieren – JUNG und ALT gemeinsam – ist ein sehr schönes Hobby. Zusammen können 
wir unseren Zuhörern Freude bereiten. Somit wollen wir hier an dieser Stelle aktiv alle Jungen und 
Junggebliebenen, die ein Instrument lernen, können oder lernen wollen, einladen, zu uns in den Verein 
zu kommen. Wir freuen uns auf EUCH! Ihr könnt gemeinsam mit uns die Zukunft der Marktmusikka-
pelle Petzenkirchen Bergland gestalten.

Am Jahresende wollen wir uns wieder recht herzlich bedanken bei den beiden Gemeinden, allen Spon-
soren und hier speziell der Firma Haubis und der Firma Rauner und auch bei allen Musikliebhabern 
und Gönnern für ihre Unterstützung und wünschen ein gesunden und glückliches Jahr 2019 mit vielen 
gemeinsamen musikalischen Stunden.

Ihre Marktmusikkapelle Petzenkirchen Bergland
Kapellmeister DI Martin Gartner

Übrigens: Unsere Termine 2019:
•	 13.01. - Blutspenden der Marktmusikkapelle in der Gemeinde Petzenkirchen
•	 12.04. - „Frühling in Petzenkirchen“ - Konzert der Marktmusikkapelle mit der Musikschule 
                          Wieselburg beim Bärenwirt
•	 27. und 28.07. - „Musikheuriger am See“

Vereinsleben
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Sehr geehrte Freunde und Gönner unsers Vereines!
Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu und wir dürfen über unsere Aktivitäten und Tätigkeiten berich-
ten.

Die Radpartie konnte heuer wegen schlechtem Wetter leider nicht gefahren werden!

Auf Grund der begrenzten Platzverhältnisse sind unsere Gerätschaften wie (Adventkranz, Krippe, 
Schlitten, Weihnachtsbeleuchtung, Werkzeuge und Materialien für verschiede Veranstaltungen uvm.) 
auf mehreren Standorten verteilt.
2017 ergab sich die Möglichkeit einen Grund in Breiteneich günstig zu erwerben. Durch die umsichtige 
und sparsame Kassaführung seit Bestehen des Vereines war es uns möglich, diesen zu erwerben.

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Petzenkirchen, für die Subvention, sowie für die Unterstützung 
durch die Gemeinde Bergland, den freiwilligen Helfern und den heimischen Firmen!

Bei der Generalversammlung des FVV Petzenkirchen-Bergland am 16.11.2018 wurde Frau Heidi 
Halmetschlager einstimmig zur Obfrau wiedergewählt.

Auch ist es uns wieder gelungen, einen Veranstaltungskalender, in Zusammenarbeit mit den Vereinen, 
zu erstellen.

Der FVV Petzenkirchen-Bergland bedankt sich bei den Gemeinden für die gute Zusammenarbeit.
Unser besonderer Dank ergeht an die Bevölkerung, für die Unterstützung und den Besuch unserer 
Veranstaltungen!

Wir wünschen ihnen allen ein glückliches neues Jahr.

Ihr FVV Petzenkirchen-Bergland

FVV Petzenkirchen Bergland

Vereinsleben

Die Ruhebänke wurden gereinigt ausgemäht und teilweise 
mit neuen Latten versehn.

Den Beginn der Adventzeit am 1. Dezember feierten wir 
mit der Adventkranzsegnung in der Kirche, und anschlie-
ßendem kleinen Festakt und offizieller Einschaltung der 
Weihnachtsbeleuchtung.
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SV Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

Das abgelaufene Jahr 2018 
war sportlich ein turbu-
lentes Jahr mit vielen Hö-
hen und Tiefen. Die Saison 
2017/18 beendete unsere 
Kampfmannschaft am 
10. Tabellenplatz. Meister 
wurde überlegen der TSV 
Grein. Die U-23 schlug sich 
beachtlich und wurde mit 
31 Punkten und einem Tor-

verhältnis von 38:37 guter 
4. von 14 Mannschaften.

In der laufenden Saison 2018/19 haben wir auch einen etwas verkorksten Herbst hinter uns. Trainer 
Reinhard Schweighofer hat frühzeitig das Handtuch geworfen und Herbert Moschinger übernahm 
eine total verunsicherte Mannschaft. Der sportliche Leiter Robert Doppler und der neue Trainer rich-
teten das Team aber wieder auf und schlussendlich überwintern wir am 10. Tabellenplatz mit 13 Punk-
ten und einem ausgeglichenen Torverhältnis von 25:25. Positiv hervorzuheben sind der Einsatz vieler 
junger Spieler und die Tatsache, dass wir auf heimischer Anlage in der Herbstsaison KEIN einziges Spiel 
verloren haben. Die U-23 hielt sich wiederum wacker und belegt nach der Herbstsaison Rang 3 mit 23 
Punkten und einem Torverhältnis von 35:17. Die U-23 wurde anfangs von Herbert Moschinger trainiert 
und nach dessen Wechsel zur Kampfmannschaft vom bewährten Robert Wagner.

Unsere 5 Nachwuchsmannschaften zeigen tollen Einsatz und es sei wieder einmal den Betreuern und 
Trainern unserer Jüngsten Dank und Anerkennung ausgesprochen. Aber auch den Spieler-Eltern gilt 
unser Dank, sind sie es doch, die ihre Kinder zu den Trainings und Spielen bringen, bei den Spielen mit-
zittern bzw. mitjubeln und die auch gelegentlich Kantinendienste übernehmen.

Auch die Seniorenmannschaft unter der Leitung von Joschi Hauer trainierte fleißig und konnte sich 
über schöne Siege freuen, musste aber auch bittere Niederlagen einstecken. Am 29. November gratu-
lierten sie ihrem Sportkameraden und Mitspieler der Meistermannschaft 1982/83 Pfarrer Mag. Franz 
Richter in der Sporthalle Krems zum 60. Geburtstag. Obmann Sepp Sattelberger überreichte seitens 
des Sportvereines einen SVPB-Trainingsanzug und dankte dem Jubilar für seine Treue und Verbunden-
heit.

Der SVPB betreut derzeit 8 Mannschaften von U-7 bis zu den Senioren! Viele Funktionäre und Sport-
freunde haben sich im abgelaufenen Jahr wieder ehrenamtlich für den Verein eingesetzt. An dieser 
Stelle sei aber auch gesagt, dass es immer schwieriger wird, Leute zu finden, die kostenlos und ehren-
amtlich für die Allgemeinheit arbeiten. Hier muss ein Umdenken einsetzen, sonst wird es bald unmög-
lich sein, einen Verein in dieser Form aufrecht zu erhalten.

Mit sehr viel Arbeit und Einsatz verbunden ist natürlich der Betrieb unserer Kantine. Anni Scheuchel-
bauer sorgt für einen reibungslosen Ablauf, nimmt die Personaleinteilung (alle freiwillig) vor und steht 
oft selbst an der Schank, insbesondere bei den Nachwuchsspielen. Unterstützt wird sie dabei von vie-
len aber besonders von ihrem Anton und Loisi Handl.

Ein großes Dankeschön an unsere Hauptsponsoren Haubis, Volksbank, Marktgemeinde Petzenkirchen 
und Gemeinde Bergland. Danke an unsere 539 unterstützenden Mitglieder und besonders natürlich 
an die VIP-Club-Mitglieder (neu: LAbg. Dr. Günther Sidl, Bgm. Walter Wieseneder und Charly Adler). 

Kpfmannschaft des SV Volksbank Haubis Petzenkirchen Bergland

Vereinsleben
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Wir haben über 100 Werbetafeln am Sportplatz – diesen Firmen sind wir zu großem Dank verpflichtet 
und wir bitten die Bevölkerung, diese bei ihren Einkäufen und Aufträgen zu bevorzugen.

Im abgelaufenen Jahr 2018 haben uns wieder einige treue Mitglieder für immer verlassen. Stellvertre-
tend seien hier Frau Erna Birgfellner und Herr Peter Steiner genannt. Wir werden immer in Dankbarkeit 
an sie zurückdenken.

Bei der 68. Ordentlichen Generalversammlung im Oktober wurde der Vorstand verändert und verjüngt. 
So wird z.B. Obmann Sepp Sattelberger zukünftig von drei Stellvertretern unterstützt und zwar von 
Ilona Sattelberger, Jürgen Strohmar und Herbert Moschinger. Neu im Vorstand sind Christian Hauss 
(Schriftführer-Stv.), Stephan Rottenschlager (Kassier-Stv.), Thomas Handl (Nachwuchsbetreuer) und Si-
mon Prichenfried (Tennis).

Eine gravierende Änderung gab es bereits Anfang des Jahres – Sportkamerad Robert Handl löste den 
langjährigen Platzwart „Seki“ Anton Scheuchelbauer ab und er macht seine Arbeit zu unserer vollsten 
Zufriedenheit. Im Sommer wurden die beiden Plätze mit einem Kostenaufwand von ca. EUR 12.000,-- 
mit Unterstützung von Land NÖ und NÖFV generalsaniert und viele Vereine beneiden uns um unseren 
„Super-Rasen“.

Bei der Generalversammlung konnte Kassier Reinhard Wild stolz verkünden, dass wir unseren Sport-
platzbau-Kredit zur Gänze getilgt haben. Insgesamt zahlten wir EUR 155.000,-- Kapital plus Zinsen in 
den letzten 10 Jahren zurück. Wir sind natürlich sehr froh darüber, wissen aber auch, dass Ersatzinvesti-
tionen anstehen und wir weiterhin auf breite Unterstützung angewiesen sind.

Unsere Hallenturniere in Ybbs waren wieder ein voller Erfolg. Danke an alle Beteiligten und Sponsoren 
(Hauptsponsor BSB Personalservice, Holzing).

Damit wir unseren Verpflichtungen auch 2019 nachkommen können, werden im Dezember/Jänner  
wieder unsere Sammler bei Ihnen anklopfen und um Ihre Spende bitten. Sie werden dabei unsere be-
liebte Broschüre mit allen Tabellen und Mannschaftsfotos übergeben (Dank an Firma Haubis und Ste-
fan Scheuchelbauer für Gestaltung und Druck).

Ich danke der Bevölkerung von Bergland und Petzenkirchen für die Verbundenheit zu IHREM Sportver-
ein, für die Unterstützung bei der Jahressammlung und wünsche allen ein glückliches und gesundes 
Jahr 2019.

Sepp Sattelberger, Obmann
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FF Petzenkirchen Bergland

Vereinsleben

Einsätze
Am 12. Oktober kam es in Kendl zu einem Flurbrand. Ein 
abgeerntetes Feld geriet in Brand und durch den Wind 
breitete sich das Feuer schnell aus. Durch den schnellen 
Einsatz von mehreren Strahlrohren und Feuerpatschen 
konnte jedoch eine großflächige Ausbreitung verhindert 
werden
In den Morgenstunden zum 24. Oktober brach aufgrund 
des Sturmes ein Ast auf Höhe der Versteigerungshalle ab. 
Mittels Motorsäge wurde der Ast zerschnitten und weg-
geräumt.

In den Nachtstunden zum 22. November kam es in Breiteneich zu einem Verkehrsunfall. Aus bisher 
ungeklärter Ursache fuhr eine PKW-Lenkerin mit ihrem Fahrzeug in eine Mauer. Beim Aufprall blieb die 
Lenkerin unverletzt, stand aber danach unter Schock. Sie wurde bis zum Eintreffen der Rettung von uns 
betreut.

Feuerwehrjugend
Bericht verfasst von der Feuerwehrjugend zum 24-Stun-
den-Actionday
Am 19.10.2018 trafen wir uns im FF-Haus um den 24-Stun-
den-Tag und die Erprobung zu absolvieren. Um 18.00 Uhr 
begannen wir mit der Erprobung wo die Feuerwehrju-
gend zu zahlreichen Tätigkeiten geprüft wurde. Wie zum 
Beispiel „Finden und Erklären von feuerwehrfachlichen 
Gegenständen“. Auch das Arbeiten am Strahlrohr und 
Hydrant wurde getestet. Alle haben es geschafft und wir 
konnte die weiße Fahne hissen.

Um 21.00 Uhr wurden wir zu unserem ersten Einsatz gerufen: Technischer Einsatz (T2), Rettung einer 
Person unter einem Traktorgewicht. Bald darauf wurden wir zu einem Schadstoffeinsatz alarmiert. Eine 
Tonne voll mit Alkohol war beschädigt, dadurch trat die Flüssigkeit aus und bedrohte die Umwelt zu 
gefährden. Danach ging es wieder ins Feuerwehrhaus und wir konnten endlich schlafen gehen.
Am nächsten Morgen brannte der Keller des FF-Hauses. Eine ganze Gruppe Atemschutzträger ging in 
den verrauchten Keller und mussten eine Person retten. Die andere Gruppe musste einen Benzinbrand 
mit Feuerlöscher bekämpfen und auch das Schaumrohr durften wir testen.
Um das FF-Haus so zu verlassen wie wir es vorfanden, führten wir noch eine Reinigungsaktion durch. 
Danach ließen wir den 24-Stunden-Tag beim gemeinsamen Pizza Essen ausklingen. 

Operation „Sabre“
Am 13. Oktober hatten wir wieder unsere Freunde der Operation Sabre im Feuerwehrhaus zu Gast. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es mit ihrem Hilfskonvoi weiter in Richtung Rumänien.

Übungen
Anfang November nahmen 2 Atemschutztrupps unserer Feuerwehr bei der Atemschutzübung der 
Freiwilligen Feuerwehr St.Martin am Ybbsfeld teil.
Die Übung war als Stationsbetrieb aufgebaut und startete mit dem richtigen Ausrüsten am Atem-
schutzsammelplatz. Danach musste eine Personensuche in einem verrauchten Bereich durchgeführt 
werden. In der letzten Station ging es um die richtige Handhabung eines Hohlstrahlrohres und das 
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Vorgehen an einer Tür. Auch das Auslegen einer Schlauchreserve sowie das Schlauchmanagement 
wurde von den Atemschutztrupps wieder geübt.

Fit im Feuerwehrdienst
Viele der Tätigkeiten, die jeder von uns im Alltag macht, werden 
sitzend erledigt. Viele Strecken werden mit dem Auto gefahren, 
die auch gut zu Fuß oder mit Rad zu schaffen wären. Als Aus-
gleich für unsere anstrengenden Arbeitstage enden wir abends 
auf der Couch. 
Diesen Alltag setzen die Kameraden von der Freiwilligen Feu-
erwehr Petzenkirchen Bergland nun ein Ende. Im Einsatz-und 
Übungsfall können auf den Ein oder Andren große körperliche 
Belastungen kommen. Die vollständige Ausrüstung für einen 

Atemschutzgeräteträger wiegt um die 20 kg. Dazu kommen noch Werkzeug und Schlauchmaterial. 
Für die technische Menschenrettung am Fahrzeug fallen 20 kg für die hydraulische Rettungsschere 
und 25kg für den hydraulischen Spreizer ins Gewicht. Um damit länger arbeiten zu können, muss eine 
gewisse Grundfittnes vorhanden sein.
Um jederzeit für jeden Einsatzfall fit zu sein, wurde „Fit im Feuerwehrdienst“ ins Leben gerufen. Da es 
bekanntlich gemeinsam mehr Spaß macht, Sport zu machen, haben alle aktiven Mitglieder die Mög-
lichkeit an den Trainingseinheiten teilzunehmen. Auch der Spaß kommt nicht zu kurz.

Die Blutspendetermine finden im
 Gemeindeamt der Marktgemeinde Petzenkirchen, 

Bergmann-Platz 2, 1. Stock statt.

Die Blutabnahmen finden von
9.00 bis 12.00 Uhr und von

13.00 bis 15.00 Uhr statt.

Termine 2019
			   13. Jänner			  24. März
			   30. Mai				   25. August
			   26. Oktober

Blutspendetermine 2019
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Gesellschaft für ganzheitliche Förderung und Therapie NÖ GmbH  
Ambulatorium und Förderzentrum St. Leonhard 
3243 St. Leonhard, Ziegelstadl 14 
Tel.: 02756/ 2707, Fax: 02772/ 54 087-4, st.leohnhard@gfgf.at, www.gfgf.at 
  
 

Wir bauen ein neues Haus 
 
Die Räumlichkeiten des Ambulatoriums/Förderzentrums sowie der Familienberatungsstelle 
sind zu klein geworden. Um weiterhin den Bedürfnissen unserer Kinder und Jugendlichen 
entsprechen zu können, planen wir einen Neubau in St. Leonhard am Forst. Der Grund dafür 
wurde bereits angekauft (gegenüber vom Fitnesscenter) und die Vorbereitungen für den 
Neubau haben bereits begonnen. 
 
Aufbauend auf den Fähigkeiten und den Bedürfnissen der Kinder- und Jugendlichen werden 
gemeinsame Ziele entwickelt, diese umgesetzt und reflektiert. Hierzu ist eine zeitgemäße 
Einrichtung mit ausreichenden Therapie-, und Bewegungsräumen notwendig. Wir schaffen 
eine Umgebung in der sich die Kinder und Jugendliche, deren Angehörige sowie unser 
interdisziplinär arbeitendes Team wohlfühlen.  
 
Mit Ihrer finanziellen Unterstützung helfen Sie mit, dieses Projekt umzusetzen! 
 
 Im Förderzentrum werden Kinder und Jugendliche mit cerebralen Bewegungsstörungen, 
psychomotorischen Retardierungen und Rückenmarksschädigungen betreut. Die 
umfassende ganzheitliche Förderung unterstützt die KlientInnen beim Erreichen 
größtmöglicher Eigenständigkeit.  
 
 Das Angebot im Ambulatorium umfasst Physio-, Ergo- und Psychotherapie, Logopädie, 
Sonder- und Heilpädagogik, Psychologie, Sozialarbeit und unterstützt bei: 
 
 allgemeinen Entwicklungsrückständen, Wahrnehmungsstörungen 
 Schulschwierigkeiten, Konzentrationsproblemen, Teilleistungsschwächen 
 auffälliger Sprachentwicklung 
 psychischen, psychosomatischen und sozialen Problemen  
   (Ängste, Aggressivität, Hyperaktivität, Einnässen, Beziehungsstörungen,…) 
 Haltungs- und Bewegungsauffälligkeiten 
 cerebralen Beeinträchtigungen (Spastik, Athetose, Ataxie,…) 
 anderen geistigen und/oder körperlichen Beeinträchtigungen 
 
 Die Außenstelle der Familienberatungsstelle mit den Schwerpunkten Erziehungs- und 
Integrationsberatung in NÖ arbeitet anonym, kostenlos und vertraulich. Diese  
niederschwellige, wohnortnahe Anlaufstelle bietet Beratung und Begleitung für Krisen im 
Alltag, familiären Belastungen, Problemen mit Institutionen (Schulen, Kindergärten, etc.) 
sowie psychoanalytisch-pädagogische Erziehungsberatung. 
 
Wir danken für Ihre Unterstützung!  
 
Spenden bitte an:  
Gesellschaft für ganzheitliche Förderung und Therapie Niederösterreich GmbH 
3910 Zwettl, Hamerlingstraße 20 
Verwendungszweck: Neubau St.Leonhard/Forst 
 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte 
IBAN: AT28 3299 0000 0006 5342 
BIC: RLNWATWWZWE 

 
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! 

GFGF 
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• KABELVERLEGUNG
• HORIZONTALBOHRUNGEN

• ERDBEWEGUNG
• MULCHARBEITEN

3252 Petzenkirchen • Wiener Straße 27 • Tel: 07416/52134

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

Vögel richtig füttern 
 
In der kalten Jahreszeit tun sich Vögel oft schwer genügend Futter 
zu finden. Wenn Sie sich für eine Fütterung entscheiden, haben Sie 
auch die Möglichkeit der Vogelbeobachtung aus nächster Nähe. Wir 
geben Ihnen Tipps, was Sie bei der Fütterung beachten sollten. 

 Ì Vögel nur zwischen November und Ende Februar/Anfang 
März mit Futter unterstützen. 

 Ì Empfehlenswert sind Futtersilos, denn hier liegt nur ein Teil 
des Futters offen, die Gefahr der Verschmutzung ist geringer. 

 Ì Eine Schale mit Trink- oder Badewasser ist sehr beliebt und 
wird gerne angenommen. 

 Ì Im Handel gibt es Futtermischungen zu kaufen, die auf 
unsere heimischen Arten abgestimmt sind. Aber auch 
frisches, aufgeschnittenes Obst ist ein willkommener Snack. 

 Ì Pflanzen Sie heimische Sträucher und Bäume, da diese 
Schutz und Futterquelle für unsere Vögel sind.

© Max Stiglbauer

Wirtschaft
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Heinz Mayerhofer
3252 Petzenkirchen, Kaiser Straße 5
Tel. +43 (0)7416/521 52 33

office@kreuzeralm.at

Transportbeton in Ihrer Nähe!

Wirtschaft
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Ihr direkter Draht zu

Landtagsabgeordneten 
Dr. Günther Sidl

Anliegen, neue Ideen, Projekte 
für unseren Bezirk!

guenther.sidl@spoe.at
0664 / 83 04 539
www.facebook.com/guenther.sidl

Näher beim
Menschen!

 
 

Bildungsberatung NÖ 
 Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten Bildungsangeboten. 
 Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen und Beihilfen. 
 Wir begleiten Sie bei der Berufswahl oder beruflichen Veränderung. 

Für alle, die sich beruflich oder privat weiterentwickeln oder verändern wollen und Fragen haben, 
wie zum Beispiel: Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? Wo bekomme ich eine 
Förderung für meinen EDV-Kurs? Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung und 
Studienberechtigungsprüfung? Wo gibt es Abendschulen in Niederösterreich? 
 

Diese Beratungsgespräche  
sind völlig kostenlos,  
streng vertraulich  
und unverbindlich.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Beratungstage in der Region: 
KILB: 28. Jänner 2019, 13 bis 18 Uhr, 

Gemeindeamt Kilb 
MANK: 21. März 2019, 13 bis 16 Uhr, 

Gemeindeamt Mank 
 
 

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin mit MMag.a Sylvia Jaidhauser-
Schuster Tel. 0676/88 044 390 Mail: sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at 

 
 
 
 
 
        

Gefördert aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds 

und aus Mitteln des 
Bundesministeriums für 

Bildung, Wissenschaft und 
Forschung 

 

DANKE für Ihr Vertrauen! 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN:
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung
• Notruftelefon
• Essen zuhause
• Mobile Therapie
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ 
oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2018

NIEDERÖSTERREICH
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Dipl. Ing. Schuster  ZT GmbH 
Planung und 
Bauaufsicht von: 
 Einzelkläranlagen, 

Einzelwasserver-
sorgungen 

 Kommunale Anlagen 
für Gemeinden und  

 Genossenschaften 
 Straßen- und 

Brückenbauten 
 Allgemeiner Wasser-

bau und Hoch-
wasserschutz 

 Rohstoffgewinnung 
 Deponien und 

Deponieaufsicht 
 Kanal- und Wasser-

leitungskataster 
 Betriebliche Ab-

wasseranlagen 
 Aquakulturen und 

Fischaufstiegshilfen 
 Kleinwasserkraftwerke 
Begutachtungs- und 
Aufsichtsaufgaben 

 

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker 

Allgemein beeideter Sachverständiger 
 

Scheibbser Straße 13, A-3250 Wieselburg/E. 
Tel. 07416/55100    Fax Dw-20 

 E-Mail:  office@schug.at     stefan.schuster@schug.at 
 

Dipl. Ing. Stefan Schuster 
Geschäftsführer 

 

Pfarrgrund 36, A-3282 St. Georgen/Leys 
Tel. 07482/43432       0676/3942435 

E-Mail: stefan.schuster@direkt.at 

 
 

   

KONTAKT

3251 Purgstall an der Erlauf
Hochrießer Straße 41
Tel. 07489/333 00
office@haustechnikbruckner.at

www.haustechnikbruckner.at

HEIZUNG - KÜHLUNG - LÜFTUNG - BÄDER

Kompaktwärmepumpe
Gesamte Haustechnik 
in einem Gerät:

• Lüften
• Heizen
• Kühlen
• Warmwasser

Fröling Hackgutzentralheizungen
Zuverlässige Systemtechnik

• top Emmissionswerte und
 sparsamer Brennstoff verbrauch!
• Solartechnik integrierbar
• sehr leiser Betrieb

Ökofen Pelletszentralheizungen

3 in 1: Heizung, Puff er und
Heizkreisgruppen auf nur 1,5m²!

• hygienisches Frischwasser
• Solartechnik integrierbar

Wärmepumpen

Vom alten Bad zur 
Wohlfühl-Oase
Barrierefrei, fi x und 
fertig ab 10 Tagen

Bäder

Bringen Sie Ihren
Plan mit!

Bild:  KNV RinggrabenkollektorBild:  KNV Ringgrabenkollektor

• Günstige
   Betriebskosten
• Wärme aus Luft,              
mErde und Wasser
• minimale Wartung
• Umweltfreundlich

Halle 9, Stand 919

Messe - Aktionen auf der Wieselburger Messe von 28. - 30.9.2018
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BAUUNTERNEHMUNG   -   BAUSTOFFE

brachingerING. FRANZ GES.M.B.H.

Besuchen Sie uns doch auf unserer Homepage:

www.brachinger.at

+ individuelle Planung
+ fachgerechte Beratung
+ Ausführung mit Know How
+ moderner Maschinenpark
+ Spezialist von Keller bis Dachstuhl

+ individuelle P
+ fachgerechte
+ Ausführung m
+ moderner Ma
+ Spezialist von

IIhr persönlicher Baumeister!
A-3680 PERSENBEUG     NIBELUNGENSTR. 20

TELEFON 07412/52204     TELEFAX DW 18
offi ce@brachinger.at

Albert Oberleitner

Wieselburger Straße 7

3252 Petzenkirchen

Tel.: 0650/46 049 55 

mail: oberleitner.ali@gmail.com

www.werkstatt-oberleitner.at

Kom. Auto-Service- Oberleitner, z.Hd. Hr. Ali Oberleitner
Datum| 03. 10. 2013
Auftragsnummer| 2409
Kommission| Auto Service O.

Farbe: 40C/100Y, Avery 814 Lime

Farbe: 10C/50K, Avery 825 Medium Grey

Schriften:

Auto Service  Abebeyline Regular

OberleitneR Good Times Regular
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Bauen mit Herz und Verstand. Jedes Projekt ist anders und muss 
individuell geplant und ausgeführt werden. Das Können und der 
Einsatz jedes Einzelnen entscheiden hier über den Erfolg. Seit 
mehr als 145 Jahren steht die PORR für höchste Kompetenz in 
 allen Bereichen des Bauwesens – denn Fachwissen,  Engagement 
und Teamgeist machen sich immer bezahlt. porr-group.com

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

   24 – Stunden Betreuung in Ihrer Nähe 

   
       
Unsere Lebenserwartung steigt erfreulicherweise immer mehr. 
Die Weihnachtszeit kann für alte Menschen eine traurige Zeit sein, wenn sie  
allein leben und nicht mehr so mobil sind.  
Mit Fa. „Regenbogen bringt Licht ins Leben“ aus Petzenkirchen, wird hier eine  
professionelle Lösung mit voller Rechtssicherheit für Betreute und Betreuende 
geschaffen. „Wir lassen Sie nie in Stich“ 
Margarete und Herbert Pichler mit Ihrem tollen Team, wünschen Ihnen ein 
friedliches gesegnetes Weihnachtsfest, viel Gesundheit im neuen Jahr 2019. 
E-Mail: hallo@regenbogen-betreuung.at 
Homepage: www.regenbogen-betreuung.at 
Tel.: 0676/755 5352 
 
  

                     
 
 
 

WEIHNACHTEN ZU HAUSE 

   24 – Stunden Betreuung in Ihrer Nähe 
WEIHNACHTEN ZU HAUSE 

Unsere Lebenserwartung steigt erfreulicherweise 
immer mehr.
Die Weihnachtszeit kann für alte Menschen eine 
traurige Zeit sein, wenn sie 
allein leben und nicht mehr so mobil sind.	
Mit Fa. „Regenbogen bringt Licht ins Leben“ aus 
Petzenkirchen, wird hier eine  professionelle 
Lösung mit voller Rechtssicherheit für Betreute 
und Betreuende geschaffen. „Wir lassen Sie nie 
in Stich“

Margarete und Herbert Pichler mit Ihrem tollen Team, 
wünschen Ihnen ein friedliches gesegnetes Weihnachtsfest, 
viel Gesundheit im neuen Jahr 2019.
E-Mail: hallo@regenbogen-betreuung.at
Homepage: www.regenbogen-betreuung.at
Tel.: 0676/755 5352
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Wir sagen all unseren Kundinnen und 
Kunden DANKE für die Treue im ver-
gangenen Jahr und wünschen allen ein 
gesundes und blühendes Jahr 2019!
Treibhaus macht wieder ein paar Tage 
Betriebsurlaub: Wir haben von 2.1.2019 
bis 6.1.2019 geschlossen. 
Wir nutzen diese Tage wie jedes Jahr für 
einen Messebesuch in München und 
hoffen, dass wir schöne Dinge für Sie 
aussuchen können.

Genießen Sie den Jahresbeginn.
Krista Martin & Team

Krista Martin
Bergmann-Platz 2
A -3252 Petzenkirchen
Tel. 0664/9196207

T: 07416-53122 
F: 07416-52747 
E-Mail: office@steuerberatung-bayerl.at 
www.steuerberatung-bayerl.at 

Fritz Sedlazeck-Platz 2 
3252 Petzenkirchen 

Mag. Erwin Bayerl 
Steuerberater 

Wir bieten den üblichen Leistungsumfang einer 
Steuerberatungskanzlei. 

 In Zusammenarbeit mit dem Klienten finden 
wir beste Lösungen für Ihr Rechnungswesen.  

Wirtschaft

Ganzglasanlagen | Küchenrückwände 

Duschverglasungen | Glasbrüstungen

Spiegel | Dach- und Wintergartenverglasungen

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9 A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02757/2567 Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter@aon.at E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at
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- Arralifte  - Jauerling
- Forsteralm  

Infos zu Ihrer Gratis  Ski-Karte erhalten Sie  
in Ihrer Volksbank!

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

NIMM ZWEI, ZAHL EINE - mit       wie Vorteil!
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Alles über Brot 
erleben im

Haubiversum
.

Nur 5 Minuten von der A1-Abfahrt Ybbs: 

Haubiversum – Die Brot-Erlebniswelt

Kaiserstraße 8 / 3252 Petzenkirchen / t  07416 / 503-499 / www.haubiversum.at

Weiße Mehldünen, schimmernde Salzkristalle, ein 

glitzernder Wasservorhang und goldene Hefezellen – 

Das Haubiversum hat die Tore des neuen Besucher-

gangs geö� net! 

Begleiten Sie uns in einer geführten Tour durch die Brot-

Erlebniswelt. Wir zeigen Ihnen, wie Haubis Brot entsteht!

 Erö� nungsangebot für Familien: Jänner + Februar 2019: 

Führung mit Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder bis 14 Jahre) 

nur € 21,90!

 Erö� nungsangebot für Gruppen: Jänner + Februar 2019: 

Führung mit Gruppenticket ab 20 Personen nur 

€ 7,90 pro Person! 

 Genießen Sie ofenfrisches Brot und Gebäck im Haubiversum Café

»Wir freuen uns auf Sie!«

Anton Haubenberger

Alles über Brot 
Alles über Brot 

 Genießen Sie ofenfrisches Brot und Gebäck im Haubiversum Café
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Standesamt und Staatsbürgerschaftsver-
band Pöchlarn
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr.
Staatsbürgerschaftsnachweis:
Staatsbürgerschaftsverband Pöchlarn im Rat-
haus

Erforderliche Dokumente:
Geburtsurkunde 
Wenn die Mutter bei der Geburt in Petzenkir-
chen wohnhaft war, genügt:
Ausweis der Mutter
sonst:
Geburtsurkunde der Eltern
Heiratsurkunde der Eltern
Staatsbürgerschaftsnachweis der Eltern

Bei Namensänderung durch Scheidung noch 
zusätzlich:
Scheidungsurteil und Bescheid der Namensän-
derung
alten Staatsbürgerschaftsnachweis, wenn schon 
vorhanden

Gebühren: € 42,20

Bezirkshauptmannschaft Melk
Amtsstunden zur Entgegennahme schriftlicher 
Eingaben:
Montag von 7.30 bis 19.00 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30 
bis 15.30 Uhr, 
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr.

Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorspra-
chen
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 15.00 Uhr
Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch in der Außenstelle der Bezirkshaupt-
mannschaft Melk in Ybbs an der Donau von 8.00 
bis 12.00 und 13.00 bis 14.30 Uhr.

Amtsarzt
Dr. Gerhard Höbarth vom Gesundheitsamt Melk 
ist Montag von 16.00 bis 19.00 Uhr, Dienstag 
und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr anwesend.

Reisepässe und Personalausweise
Bei der Bezirkshauptmannschaft Melk während 
der Parteienverkehrszeiten.

Erforderliche Dokumente
Bei Erstausstellung: Geburtsurkunde, Heirat-
surkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis und 
ein Foto nach den neuen Sicherheitskriterien. 
Weiters ist zum Nachweis der Identität ein mit 
einem Lichtbild versehener amtlicher Ausweis 
(z.B. Führerschein) erforderlich. Für die Ausstel-
lung eines Reisepasses von Minderjährigen ist 
ein amtlicher Lichtbildausweis des Antragstel-
lers (in der Regel Vater oder Mutter) und ein 
Nachweis der Vertretungsbefugnis erforderlich.
Haben Sie bereits einen abgelaufenen Reise-
pass ist dieser und ein Foto nach den neuen 
Passbildkriterien mit zu bringen.
Seit dem 15. Juni 2009 sind keine neuen Kinder-
miteintragungen mehr möglich, daher muss für 
jedes Kind ein eigener Reisepass beantragt wer-
den.

Gültigkeitsdauer von Reisepässen für Minder-
jährige:
für Kinder ab Geburt bis zwei Jahre: zwei Jahre 
für Kinder von zwei bis zwölf Jahre: fünf Jahre 
für Kinder ab zwölf Jahre: zehn Jahre 

Die Zustellzeit beträgt 5 bis 10 Arbeitstage. Für 
die Ausstellung eines Expresspasses beträgt die 
Zustellzeit nur 3 Arbeitstage.
Kosten:
Reisepass: € 75,90
Expresspass: € 100,--
bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres 
des Kindes: gebührenfrei bei Erstausstellung ab 
Vollendung des zweiten Lebensjahres des Kin-
des: € 30,--
ab Vollendung des zwölften Lebensjahres des 
Kindes: € 75,90

Informationen
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Finanzamt Melk
Angelegenheiten der Arbeitnehmerveranla-
gung, der Familienbeihilfe und der Einheitsbe-
wertung werden am Standort 3270 Scheibbs, 
Erlafpromenade 10, Tel. 050/233 233, betreut.
Die betrieblichen Veranlagungsfälle werden 
weiterhin am Standort 3390 Melk, Abt-Karl-
Straße 25, Tel. 050/233 333, bearbeitet.
Für allgemeine Auskünfte stehen Ihnen die 
Infocenter aller drei Standorte (Scheibbs, Am-
stetten und Melk) zu folgenden Zeiten zur Ver-
fügung:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
7.30 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 7.30 bis 
15.30 Uhr.
Sommeröffnungszeiten Juli und August: 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Arzt
Dr. Florian Hoffer hat seine Ordinationsstunden 
am Montag von 7.30 bis 13.00 Uhr, Dienstag ist 
ordinationsfrei, Mittwoch von 7.30 bis 13.00 Uhr, 
Donnerstag von 14.00 bis 19.00 Uhr und Freitag 
von 7.30 bis 14.00 Uhr 
Telefon: 07416/52481, 0660/3252100
Mail: ordination@drhoffer.at

Wahlarzt
MR Dr. Ahmed Zedan hat seine Ordinationsstun-
den am Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 
12.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 0664/2416732

Zahnärztin
Dr. Barbara Klinger-Lehner hat ihre Ordinati-
onsstunden am Montag von 9.00 bis 13.00 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 17.00 
Uhr und Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr. 
Telefon: 07416/54307.

Notar
Die Sprechstunden von Frau Mag. Nina Ofner, 
Notarin der Amtsstelle Ybbs an der Donau und 
eingetragene Mediatorin, sind von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung. Die Kanzlei befindet 

sich in den neuen Räumlichkeiten im Rathaus 
Hauptplatz 1 im 1. Stock. Tel.: 07412/55 880 Fax: 
DW 22. Mail: office@notar-ofner.at 
Die Sprechstunde im Gemeindeamt Petzen-
kirchen findet jeden 2. Montag im Monat von 
16.30 bis 17.30 Uhr statt. 

Weiters kann auch die Sprechstunde des Herrn 
Notar Dr. Christoph Klimscha im Rathaus Wie-
selburg, Zimmer 3, in Anspruch genommen 
werden.
Die Sprechstunde findet jeden Mittwoch von 
14.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Anmeldungen unter Tel.Nr.: 07482/44444.

Parteienverkehr im Gemeindeamt
Der Parteienverkehr im Gemeindeamt findet je-
weils Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr und Donners-
tag von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Servicenummern des Gemeindeamtes:
Telefon: 52109, Fax: 52109-14
e-mail: marktgemeinde@petzenkirchen.at
Hompage: www.petzenkirchen.at.

Telefonieren mit der Landesregierung zum 
Ortstarif!
Um mit der NÖ Landesregierung zum Ortstarif 
zu telefonieren ist folgende Vorgangsweise er-
forderlich:

Man wählt zuerst die Nummer der
Bezirkshauptmannschaft Melk, also 02752/9025, 
dann 800 und die Klappe im Neuen Landhaus. 
Somit ergibt sich beispielsweise für die Infor-
mations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
der Landesregierung: 02752/9025 - 800 - 9 (zur 
Vermittlung im NÖ Landhaus) oder mit direkter 
Klappennachwahl 02752/9025 - 800 - 2525.

Informationen



Seite 52 Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

Wirtschaft


